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Dieses Foto wurde uns von Clau-
dio Röttger zur Verfügung gestellt. 
Es zeigt ihn und seine Junioren-
Trainingsgruppe im Jahre 1997.

Wer erkennt sich wieder??
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Wohnen auf Zeit in großzügigen Apartements mit Kitchenette

Z immer
·  Business-Einzelzimmer

· Komfortzimmer
 ·  Mehrbettzimmer

· Suiten

Wohnen auf Zeit 
in großzügigen Apartements 
mit  Kitchenette

Tägliches Frühstücksbuffet
a la Carte, BBQ`s 

und  Themenbuffets

Allegro
Restaurant Tagungsräume 

Tagungskapazität für 
bis zu 120 Personen

ideale Räumlichkeiten 
für Hochzeiten, Familien- 

und Firmenfeste

·  Massagen, Bäder, 
·  Kosmetikbehandlungen, 
·  Pediküre & Maniküre
· Besuchen Sie unseren 
 neuen Haarsalon!

NEUERÖFFNUNG: 
Wellness für die Haare

RestaurantRestaurant

F E S T S A A L

Beauty & Wellness INFOS 
Unsere Infobroschüren
zu allen Angeboten
erhalten Sie an der Rezeption 
oder zum Downloaden auf 
www.residenz-recklinghausen.de

Herzl ich 
willkommen im 
Residenz Hotel
Recklighausen. 

& Lang ze i twohnen

AllegroAllegroAllegro
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Liebe Mitglieder,
ich habe diesen Bericht verfasst 
am 02.04.2015. Es hagelte und 
stürmte, die Temperaturen lagen 
um den Gefrierpunkt, viele Mit-
glieder nutzten die Osterferien 
noch zum Skiausfl ug. Bei ange-
messenen Frühlingstemperaturen 
hätten wir Ostern schon mit dem 
Spielbetrieb beginnen können, da 
die Firma Mensing aus Münster 
sowie Platzwart „Paul“ die Plätze 
bereits fertig gestellt hatten und 
unsere Anlage sich wie gewohnt 
in einem tollen Zustand befi ndet.
Jetzt halten Sie unser Clubheft 
in Händen, und ich gehe davon 
aus, dass zumindest eine Vielzahl 
unserer Mitglieder bereits Gele-
genheit hatte, die Außenplätze zu 
bespielen.

Im vergangenen Jahr mussten wir 
uns mit mehreren Reparatur- und 
Instandsetzungsarbeiten beschäf-
tigen. Sturm und Brandschäden, 
die allerdings durch die Haft-
pfl ichtversicherung ausreichend 
abgesichert waren, waren zu be-
wältigen. Den Eingangsbereich 
unserer Anlage schmückt ein neu-
es Gittertor. 

Vorwort des Präsidenten

Erfreulich ist, dass zudem der 
Büroraum nunmehr komplett 
fertig gestellt wurde, verse-
hen mit Laptop, Drucker und 
einer eigenen Telefonanlage 
(TEL: 5826180).

In der letzten Jahreshauptver-
sammlung, zu der leider nur 41 
Mitglieder erschienen waren, hat 
der Vorstand sein Konzept vorge-
stellt zur Erneuerung des Kinder-
spielplatzes.
Wir haben nicht gedacht, dass die 
Verwirklichung so schwierig ist. 
Es gelten Normen und technische 
Vorgaben zu beachten, bürokrati-
sche Hindernisse zu bewältigen. 
Schon aus Haftungsgründen wird 
der Vorstand hier äußerst sensibel 
reagieren müssen. Zudem ist der 
Kostenaufwand enorm. Wir bitten 
daher um Verständnis, wenn wir 
uns letztlich wohl nur zu einer Mi-
nimallösung entschließen können.

Sport- und Jugendwart werden an 
anderer Stelle dieses Clubheftes 
über sportliche Erfolge, aber auch 
herbe Enttäuschungen zu berichten 
haben. Mir sei hier nur erlaubt zu 
vermerken, dass es schon traurig 
ist, dass wir nun auch im Damen-
bereich keine leistungsorientier-
te Mannschaft mehr im Verband 
melden können. Die Gründe für 
das Scheitern sind sehr vielschich-
tig, in vielerlei Hinsicht für mich 
leider aber nicht nachvollziehbar. 
Aber es muss wohl so sein.

Trotz zahlreicher Angebote der 
Jugendwarte und der verantwort-
lichen Trainer sind Einstellung 
und Leistungsbereitschaft im Ju-
gendbereich nicht mehr so gege-
ben, wie man es von einem Verein 
unserer Größenordnung erwarten 
darf und es in früheren Zeiten ei-

gentlich selbstverständlich war.
Schulische Anforderungen und 
eine Vielzahl von Freizeitangebo-
ten dürfen als Begründung hierfür 
allein nicht herhalten. Ich denke 
dabei, dass es sich hier nicht um 
ein ausschließlich die RTG betref-
fendes Phänomen handelt, son-
dern allgemein gesellschaftliche 
Entwicklungen in unserem Land 
mit ausschlaggebend sind.
Ich kann auch an dieser Stelle nur 
an alle appellieren, den Leistungs-
gedanken nicht ganz außer Acht 
zu lassen. Diese Vorgaben zu er-
füllen, ist insbesondere für die El-
tern unsere Jugendlichen mit viel 
Zeit und Arbeit verbunden. Die-
ser Tatsache ist der Vorstand sich 
wohl bewusst.

Zuletzt einige Anmerkungen zur 
Mitgliederentwicklung der RTG:
Mit geringen Einschränkungen 
ist die Mitgliederzahl gegenüber 
den Vorjahren konstant geblie-
ben. Wir zählen weiterhin zu den 
fünf stärksten Vereinen im West-
fälischen Tennisverband. Die-
sem Standing sollten Vorstand 
und Mitgliedschaft sich auch in 
Zukunft verpfl ichtet fühlen; an-
gesichts des Umstandes, dass 
sich der Tennissport allgemein in 
„schwierigen Fahrwassern“ be-
wegt , wird dies aber sicherlich 
nicht immer einfach sein.

Ich bedanke mich auch an dieser 
Stelle bei all denjenigen, die stets 
zum Wohl unserer RTG-Familie 
beitragen. Neben meinen Mit-
streitern im Vorstand sind dies 
unser Pächterehepaar Roth, das 
in hohem Maße die Vorausset-
zungen für ein geselliges Bei-
sammensein auf unserer Anlage 
schafft, unser stets einsatzbereiter 
Platzwart „Paul“ und nicht zuletzt 
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Vorwort des Präsidenten

Seit nun 25 Jahren, dank vieler treuer Stamm-
gäste, gilt das ländlich gelegene Restaurant
„Haus Breuing“ in der Region als Inbegriff fur̈
gepflegte Gastronomie. Eine persönliche, 
familiäre Atmosphäre ist dem Inhaber Frano
Sesjak dabei stets sehr wichtig.

Das elegante Ambiente, das freundliche, kom-
petente Team und nicht zuletzt die kreative 
frische Kuc̈he tragen dazu bei, dass sich die
Gäste wohlfuḧlen.

Die passenden Ge-
tränke vom Aperetif ub̈er
ein umfassendes Wein-
sortiment bis zum
Digestif umrahmen den
Schlemmergenuss. 

Fur̈ Feierlichkeiten 
bietet Ihnen das „Haus
Breuing“ separate
Räumlichkeiten fur̈ bis
zu 110 Personen.

Marler Str. 29
45659 Recklinghausen

Telefon: 0 23 61 - 22 0 60
www.haus-breuing.de

Di.–So. 11.00 – 14.30 Uhr
17.30 – 24.00 Uhr
Montags Ruhetag 

(außer an Feiertagen!)

Petar Sesjak,
Rene Pierre
Frohwein und
Dorothée
Wessels
(v.l.n.r.)

Einfach nur 
wohlfühlen

Anzeige_Layout 1  21.01.14  15:34  Seite 1

Annette Siechau, die als Club-
sekretärin für die Information 
der Mitglieder und die gebotene 
Transparenz Veranwortung trägt. 
Ihr gilt ein besonderer Dank für 
die Erstellung dieser Clubzeitung, 
deren nähere Lektüre ich Ihnen 
ans Herz legen möchte.

Auf eine gute und erfolgreiche 
Saison!
 

Ihr Winfried Hoff
   - Präsident -
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OSTERMANN
CENTRUM RECKLINGHAUSEN www.ostermann.de

24 Stunden Home-Shopping!

Jetzt online einrichten!

DEUTSCHLANDS VIELSEITIGES EINRICHTUNGS-CENTRUM!

DAS FULL-SERVICE 
EINRICHTUNGS-CENTRUM.
Hier finden Sie für jeden 
Geschmack und für jedes 
Budget die optimalen Möbel. 
Überzeugen Sie sich selbst!

SOFORT WOHNEN.
Das Ideencenter, jung, 
cool, stylish, retro oder 
witzig. Wohnweisende 
Einrichtungsideen gleich 
zum Mitnehmen.

ALLES SOFORT 
FÜRS KIND 
Der Mega-Fachmarkt für 
unsere jüngsten Kunden.
Das komplette Babysortiment 
von Autositz bis Kuscheltier.

RÄUME NEU ERLEBEN
LOFT bietet Design-
Möbel für alle, die sich so 
einrichten wollen, wie es 
ihrem eigenen Lebensstil 
entspricht.

EINRICHTUNGSHAUS

KÜCHEN-
FACHMARKT

MITNAHMEMARKT POLSTER 
& DESIGN-
SPEZIALIST

BABY-
FACHMARKT

1 CENTRUM, 3 WELTEN 
UND 1000 ALTERNATIVEN! 
Alles unter einem Dach! 
Die ganze Welt der Küchen – 
präsentiert in 3 einzigartigen 
Fachbereichen.

IMMER EINE IDEE VORAUS - 
5 WOHN-SPEZIALISTEN IN EINEM CENTRUM!

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo – Sa: 10.00 bis 20.00 Uhr

A2, Abf. RE-Ost  10
Gewerbegebiet Ortloh, 
Schmalkalder Str. 14
Telefon 0 23 61 - 9 39 60

CENTRUM RECKLINGHAUSEN

Einrichtungshaus Ostermann GmbH & Co. KG

Restaurant 
ab 9.00 Uhr 
geöffnet Alles Wohnen dieser Welt – In einem Centrum!

OST_345632_Image_Re_A4hoch_4c.indd   1 25.09.12   15:36
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Bericht des Sportwartes

 
 
Liebe Mitglieder,
den Rückblick auf die Saison 
2014 und die Vorausschau auf die 
unmittelbar bevorstehende Som-
mersaison 2015 möchte ich begin-
nen mit einem Dank an alle, die 
dazu beigetragen haben, dass das 
sportliche Geschehen in der RTG 
wieder bestens funktionierte.
Hier sei in erster Linie allen Mann-
schaftsspielerinnen und – spielern 
gedankt, die mit viel Enthusias-
mus die Farben unseres Vereins 
bei den erfolgten Heim- und Aus-
wärtsbegegnungen immer wür-
dig vertreten haben. Ein weiterer 
Dank geht auch an die zahlreichen 
turnierinteressierten Clubmitglie-
der, durch deren aktive und enga-
gierte Teilnahme die traditionell 
beliebten RTG-internen Turniere 
(Saisoneröffnungsturnier, Club-
meisterschaften, Schleifchentur-
nier) erst ermöglicht und sport-
lich/gesellig bereichert werden. 
Als kleiner, amüsanter Beleg für 
die Wertschätzung und den Stel-
lenwert einiger RTG-Turniere sei 

an dieser Stelle die Bemerkung 
eines Clubmitgliedes angeführt, 
die besagte, dass die Feiertags-
bezeichnung „Pfingsten“ im Ver-
einsumfeld synonym mit „RTG-
Clubmeisterschaften“ assoziiert 
wird und einen Termin darstellt, 
für den strikte Urlaubssperre an-
gesagt ist.
Den Mannschaftsführerinnen und 
–führern sei ebenfalls gedankt 
für eine durchgängig kooperative 
Zusammenarbeit. Unser Platz-
wart „Paul“ hat wie immer dafür 
gesorgt, dass wir im Hinblick 
auf den Zustand der Plätze wirk-
lich keinen Vergleich in näherer 
und weiterer Umgebung scheu-
en müssen. Ein besonderer Dank 
geht an Familie Roth, die es mit 
ihrem Team wieder bestens ge-
schafft hat, für das leibliche Wohl 
der Spielerinnen und Spieler zu 
sorgen. Obwohl Gastmannschaf-
ten wiederholt mit einer Niederla-
ge im Gepäck nach Hause reisen 
mussten, freuen sie sich trotzdem 
auf ein baldiges Wiedersehen in 
der RTG, was insbesondere durch 
die zuvorkommende Bewirtung 
im RTG-Clubhaus hervorgerufen 
wird.
An den Mannschaftsspielen nah-
men in der Saison 2014 insgesamt 
14 Erwachsenenmannschaften 
teil. Insgesamt 3 Aufstiegen (Her-
ren 40 1, Herren 40 3, Herren 50 
1) standen auch drei Abstiege 
(Herren, Damen 40 1, Herren 40 
2) gegenüber. Alle anderen Mann-
schaften konnten ihre Spielklasse 
halten.
Besonders erfreulich ist der Auf-
stieg der 1. Herren 50 (MF: Tho-
mas Haus) von der Verbandsliga 
in die attraktive Westfalenliga. In 
den zurückliegenden Spielzeiten 
(Sommer und Winter) gelang es 
der ambitionierten Mannschaft 

dabei insgesamt 26 Mannschafts-
spielsiege in Folge zu feiern, eine 
Bilanz, die es in der RTG bisher 
noch nicht gegeben hat. Als Lohn 
für diese mannschaftlichen Erfol-
ge erreichte das Herren 50 Team 
bei der Sportler- und Sportlerin-
nenwahl einen beachtlichen 2. 
Platz in der Kategorie „Reckling-
häuser Mannschaften des Jahres“. 
Diese Ehrung stellte einen schö-
nen Erfolg für die Mannschaft 
und auch unseren Verein dar, der 
vor mehr als 1000 Gästen gezielt 
in den Blickpunkt der Reckling-
häuser Sportöffentlichkeit rückte. 
Die Trauben werden in der neu-
en Liga sicherlich höher hängen, 
jedoch wird sich die Mannschaft 
optimistisch und voller Taten-
drang der neuen sportlichen Her-
ausforderung stellen.
Sehr zu überzeugen wusste auch 
unsere Damen 60 Mannschaft 
(MF: Elke van Elst), die als Grup-
pensieger in der Westfalenliga 
sogar den Aufstieg in die Regi-
onalliga im Visier hatte. Im ent-
scheidenden Aufstiegsspiel (Halb-
finale) war dabei die Mannschaft 
von TV Jahn Rheine eine echte 
Herausforderung und man musste 
sich erst nach hartem Kampf und 
einigen tiebreak-Matches knapp 
geschlagen geben – trotzdem ein 
toller Erfolg für unsere Damen 
60-Mannschaft, die die Farben 
unseres Vereins schon seit langer 
Zeit immer würdig vertritt.
Bezüglich der Ehrung einzelner 
Sportlerinnen und Sportler möch-
te ich an dieser Stelle wieder die 
Gelegenheit ergreifen, sportliche 
Einzelerfolge von RTG-Mitglie-
dern angemessen zu würdigen 
und traditionell geht mein Blick 
abermals dabei ausschließlich in 
den Seniorinnen- und Senioren-
bereich. Besonders erfolgreich 
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Bericht des Sportwartes

verlief die Saison dabei für Han-
nelore Pagels, die eine Vielzahl 
von Titeln und hervorragenden 
Platzierungen für sich verbuchen 
konnte (u. a. Vize-Meisterin AK 
80 bei den 61. Nationalen Tennis-
meisterschaften in Bad Neuenahr, 
Vizemeisterin im Doppel, insge-
samt 34. Teilnehme bei diesem 
Turnier; 3. Platz bei den European 
Senior Open, 3. Platz bei den in-
ternationalen Meisterschaften 
von Österreich; 3. Platz Neben-
runde bei den 34. ITF-Senioren-
Weltmeisterschaften, 7. Platz mit 
dem Team Deutschland bei den 
Mannschaftsweltmeisterschaften 
der Senioren/Seniorinnen in der 
Türkei)
Ein großes Kompliment dürfen 
wir auch an unser RTG-Urgestein 
Hermann Hillebrand richten, der 

in diesem Jahr sein 90. Lebens-
jahr erreicht und noch immer akti-
ves Mitglied der Herren 70 Mann-
schaft ist und auch in diesem Jahr 
beabsichtigt, an den Nationalen 
Deutschen Seniorenmeisterschaf-
ten in Bad Neuenahr teilzuneh-
men.
Neben den traditionell fest ver-
ankerten RTG-internen Turnieren 
(Saisoneröffnungsturnier – leider 
verregnet -; Clubmeisterschaften 
zu Pfingsten – Sturmtief Ela hat 
erst geduldig die Siegerehrung 
abgewartet und dann jedoch auf 
der Platzanlage gewütet -; Deut-
sche Ärzte- und Apotheker-Meis-
terschaften – gelungene Veran-
staltung in den bewährten Händen 
von Cheforganisator Winfried 
Hoff; Winterschleifchenturnier 
in HTH – große Resonanz in 

sportlich-geselligem Ambiente 
-) veranstalteten wir erstmals ein 
offenes LK-Turnier auf unserer 
Anlage, für das die Firma Porsche 
Zentrum Recklinhausen als groß-
zügiger Sponsor gewonnen wer-
den konnte. Von den ca. 80 gemel-
deten Turnierteilnehmern erhielt 
die Turnierleitung ein durchweg 
sehr positives feed-back, so dass 
dieses Turnier in diesem Jahr sei-
ne Fortsetzung finden wird (siehe 
auch S. 14, 15, 35, 36). Da ne-
ben den männlichen Spielklas-
sen auch weibliche Spielklassen 
(30/40) ausgeschrieben sind, rich-
te ich hier einen Appell insbeson-
dere auch an unsere zahlreichen 
weiblichen Turnierspielerinnen, 
die bei diesem Turnier auf eigener 
Anlage mit Heimvorteil ihre LK 
verbessern können.
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Bericht des Sportwartes

In der bevorstehenden Saison 
geht die RTG mit insgesamt 
14 Mannschaften, davon 2 auf 
westfälischer Ebene (Damen 
60, Herren 50 1) und 12 auf Be-
zirks- und Kreisebene an den 
Start. Einen neuen Anlauf nimmt 
dabei nach einjähriger Abstinenz 
die Damen 40 1 Mannschaft um 
Mannschaftsführerin Ulrike Ton-
scheidt, die nach der Abmeldung 
vom Turniergeschehen im letz-
ten Jahr nunmehr hofft, dass alle 
Spielerinnen verletzungsfrei die 
Saison in der RLL in Angriff neh-
men können.
Wie sicherlich mittlerweile be-
kannt ist, wird die RTG für die 
kommende Saison keine Damen-
mannschaft mehr stellen, da ein 
Großteil der Spielerinnen aus 
unterschiedlichen Gründen nicht 
mehr für die Mannschaft zur Ver-
fügung steht. Es wäre an dieser 
Stelle zu aufwändig, wenn all die 
Prozesse und Details hier auf-
geführt würden, die letztendlich 
zur Abmeldung der Mannschaft 
geführt haben. Generell kann auf 

jeden Fall gesagt werden, dass die 
vorhandenen Gründe sehr vielfäl-
tigen Charakter haben. In der gan-
zen Gemengelage der geäußerten 
Gründe habe ich von meiner Seite 
die Existenz akzeptabler und we-
nig akzeptabler Gründe der Spie-
lerinnen wahrgenommen. Der 
Grad der Durchschaubarkeit ein-
zelner Faktoren war dabei nicht 
immer ganz leicht. Betonen möch-
te ich in diesem Zusammenhang, 
dass wir als Verein, als Vorstand 
und als Sportbereich alle Voraus-
setzungen geschaffen haben, um 
eine 1. Damenmannschaft auf 
Verbandsebene stellen zu kön-
nen. Auch ein letzter Versuch zu-
sammen mit dem Jugendbereich 
scheiterte, in dieser Situation eine 
Damenmannschaft auf Kreisebe-
ne aus jugendlichen Nachwuchs-
spielerinnen kurzfristig zu bilden, 
denn von den kontaktierten 12 in 
Frage kommenden Spielerinnen 
gab es insgesamt nur 4 Rück-
meldungen, die hieran Interesse 
bekundeten. Resümierend kann 
festgestellt werden, dass nunmehr 

Mannschaftstennis im Damenbe-
reich in der RTG erst ab 40 Jahren 
beginnt.
Alle genannten Termine für die 
geplanten Turnieraktivitäten der 
bevorstehenden Saison finden Sie 
auf Seite 71.
Hinweisen möchte ich bezüglich 
des Terminplanes darauf, dass wir 
im September in der RTG erstmals 
„Offene Recklinghäuser Mixed-
Stadtmeisterschaften“ ausrichten, 
an denen Mixed-Paarungen aus 
allen Recklinghäuser Tennisverei-
nen teilnehmen können und auch 
alle in Recklinghausen wohnen-
den Tennisspieler und –spielerin-
nen  herzlich willkommen sind. 
Ich wünsche allen eine erfolgrei-
che Saison bei immer bestem Ten-
niswetter.

Michael Siechau
- Sportwart -

Augustinessenstraße 10 •45657 Recklinghausen • Telefon 02361 4073030 mehr Leistungen und Infos: www.physiotherapie-vogler.de

Leistungsspektrum.
· CMD

· Fango Massage
· Sportphysiotherapie

· Krankengymnastik nach Bobath
· Wirbelsäulentherapie nach Dorn

· Triggerpunktbehandlung
· Manuelle Lymphdrainage

· Physiotherapie
· Wellness

Gesundheit
Wellness.&

Entspannen in angenehmer Atmosphäre. Ätherische Düfte und leise, kaum wahrnehmbare Klänge im 
Hintergrund. Angenehm gestaltete Räume, die Sie an einen Entspannungsurlaub erinnern. Und das in 
einer therapeutischen krankengymnastischen Praxis? Das ist möglich. Nicht in weiter Ferne, sondern 
mitten in Recklinghausen.
Herzlich willkommen in meiner Praxis.

Der ganzheitliche Aspekt steht bei uns im Vordergrund. Sie können neben der professionellen Krank-
heitstherapie auch präventive Behandlungsmethoden sowie entspannende Wohlfühlbehandlungen wahr 
nehmen. Ihr optimaler Gesundheitszustand ist unser Ziel.
Teilen Sie uns mit, was wir für Sie tun können. 
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Wir liefern Ihnen Fernwärme frei Haus.  
Sie steht für  Behaglichkeit,  Umweltverantwortung 
und  Komfort. Keine Lagerung von Brennstoffen im 
Haus, keine Verbrennung vor Ort – eine kleine Drehung 
am Thermostatventil genügt!

Rufen Sie uns an – unsere Mitarbeiter kommen zu Ihnen 
und beraten Sie individuell.

 


E.ON Fernwärme GmbH, Bergmannsglückstraße 41-43, 45896 Gelsenkirchen
T 02 09-6 01-50 71, F 02 09-6 01-57 61, info@eon-fernwaerme.de

Oder heizen Sie noch mit Nachtspeicher-,  
Öl- oder Kohleheizung?

Wie heizen Sie?
behaglich

umweltverantwortlich

komfortabel

A4
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RTG-Turniere

Bei hochsommerlichen Wetter-
bedingungen fanden die diesjäh-
rigen RTG Clubmeisterschaften 
wie bereits seit Jahrzehnten zu 
Pfingsten statt.   Großes Glück 
hatte dabei der Turnierverlauf, 

dass die schwere Gewitterfront 
erst unmittelbar nach der Sieger-
ehrung die Tennisanlage heim-
suchte. 70 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer lieferten sich in fünf 
Konkurrenzen bei Temperaturen 
über 30 Grad spannende und faire 
Spiele.
Im Damen-30-Einzelendspiel 
setzte sich Anja Bröker 6:2/6:0 
gegen Youngster Anna-Lena Lö-
ser durch. Im Damen-Doppel do-
minierten die Spielerinnen der 1. 

Damenmannschaft. 
Jana Schulz/Karina Geeven be-
hielten gegen Franka Schulz/Co-
sima Athanasiadis mit 7:6/6:3 die 
Oberhand.
Im Endspiel Herren-Einzel setz-
te sich Patrick Arntzen in ei-
nem spannenden Match mit 
6:2/2:6/10:5 gegen den Vorjahres-
sieger Oliver Görgen durch.
In einem Spiel auf Augenhöhe 
besiegte im Herren-Doppel die 
Paarung Tim Haneklaus/Otto 
Fehlings die Endspielgegner Oli-
ver Görgen/Patrick Arntzen mit 
6:2/2:6/10:5.
Das abschließende Endspiel im 
Mixed zwischen Jana Schulz/Tim 
Haneklaus und Christina Bettag/
Christopher Szonn wurde auf ei-
nen späteren Zeitpunkt verlegt, 
konnte dann aber aus 
terminlichen Gründen nicht mehr
gespielt werden.
In der Herren-Nebenrunde siegte 
Peter Heek mit 7:5/6:0 über Linus 
Pertl. 
 

Im Anschluss an die Siegerehrung 
erfolgte noch die Verlosung eini-
ger wertvoller Preise.
So stiftete das Clubwirtehepaar 
Roth abermals einen großen Korb 
mit vielerlei Köstlichkeiten. Eine 
große Tennistasche sponserte das 
Marler Sportgeschäft Just. 
Für musikalische Untermalung 
während der Siegerehrung sorgte 
Manfred Hof mit Horn und Trom-
pete und erntete hierfür viel Bei-
fall von allen Anwesenden. 

RTG-Clubmeisterschaften 2014 

70 Teilnehmer schwitzen bei RTG-Clubmeisterschaften
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Ergebnisse RTG-Clubmeisterschaften

Herren Einzel
1. Patrick Arntzen
2. Oliver Görgen
3. Constantin Görgen

Damen 30 Einzel
1. Anja Bröker
2. Anna-Lena Löser
3.  Hedi Jansen,  

Nicole Kleinschnittger

Nebenrunde
1.  Peter Heek
2. Linus Pertl
3.  Peter Richert,  

Manfred Hof

Herren Doppel
1.   Tim Haneklaus/Otto Fehlings
2.   Oliver Görgen/Patrick Arntzen
3.  Christopher Szonn/Jörg Artmann
     Michael Fromme/Peter Heek

Damen Doppel
1.  Jana Schulz/Karina Geeven
2.  Franka Schulz/Cosima Athanasiadis
3. Nicola Brand/Isabell Stergar,
     Katharina Schockemöhle 

Hedi Jansen
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RTG-Turniere

Die 41. Deutschen Tennis-Meis-
terschaften der Ärzte und Apothe-
ker fanden vom 15. bis 17. August 
2014  erneut auf der Anlage der 
Recklinghäuser TG im Stadtgar-
ten unter der bewährten Leitung 
von Winfried Hoff statt. Bereits 
seit 2000 ist die RTG Ausrichter 
dieser Meisterschaften. In diesem 
Jahr lieferten sich 55 Mediziner 
und Apotheker aus insgesamt 35 
Städten spannende Duelle.
In der Damen 30/40 Konkurrenz 
siegte erwartungsgemäß die Bun-
desligaspielerin von Iphitos Mün-
chen Sabrina Jolk gegen die Vor-
jahressiegerin Antonia Borrmann 
(Leipziger TC) 6:1, 6:1.
Das Damenendspiel 50 gewann 
Brigitte Fleischer-Peter (Berlin) 
gegen Britta Pützler (Münster).
Bei den Herren 30/40 siegte Mi-
hai Jurubita (TC Wilhelmshöhe 

Kassel) gegen den für  TC Park-
haus Wanne-Eickel spielenden  
Jörg Wertenbruch mit 6:2, 7:5. 
Zuvor besiegte Jurubita Claus 
Haase  6:0, 6:0 sowie Sebastian 
Langhorst (beide Recklinghäuser 
TG) 6:3, 6:0.
Zu einem Vereinsduell kam es in 
der Konkurrenz der Herren 50/60. 
Die an 1 und 2 gesetzten Groß-
burgwedeler Olaf Harder und 
Thomas Baun lieferten sich ein 
spannendes Match, welches Har-
der mit 6:3, 6:1 für sich entschied.
Im Endspiel der Herren 65/70 
besiegte nach langem Kampf der 
Bonner Gerhard Groell den für 
den TC Oschersleben aufschla-
genden Ekkehard Borrmann mit 
6:3, 4:6, 10:3.
Im Herrendoppel siegte das Groß-
burgwedeler Doppel Harder/Baun 
souverän gegen Jochen Benning 

(Aachen) und Martin Lehnhardt 
(Aachen) mit 6:2, 6:3. Der Vor-
jahressieger Sebastian Langhorst 
(RTG) scheiterte an der Seite von 
Mihai Jurubita gegen Martin Jöh-
ren (RTG) und Jörg Wertenbruch 
knapp mit 6:0, 6:7, 6:10.
Das Mixed-Endspiel entschie-
den Sabrina Jolk/Mark Senkbeil 
(DTK RW Dortmund) mit 6:1, 6:4 
gegen die Vorjahressieger Anto-
nia Borrmann/Frank Bialkowski 
(RTG) für sich. Jolk/Senkbeil si-
cherten sich bei den diesjährigen 
Deutschen Hallentennis-Meister-
schaften  AK 30 den Vizetitel.
Das Porsche Zentrum Reckling-
hausen sponserte für alle männli-
chen Teilnehmer ein Modellauto 
sowie für die Sieger und Platzier-
ten wertvolle Sachpreise. 
Auf Einladung der RTG verwöhn-
te das Clubwirteehepaar Roth die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
traditionell am Samstagabend mit 
gepflegten Getränken und lecke-
rem Essen. Aufgrund der schlech-
ten Wetterlage konnte die Veran-
staltung nicht wie sonst üblich auf 
der Terrasse, sondern musste im 
Clubhaus stattfinden. 
Auf vielfachen Wunsch der Teil-
nehmerInnen wird das Turnier ab 
2015 als LK-Turnier geführt.

41. Deutsche Tennismeisterschaften der Ärzte
und Apotheker 2014
Ab 2015 mit LK-Wertung
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Jeder wünscht sich einen Ort, an dem er ganz er selbst sein kann und an dem er 
zu Hause ist. Ein mit Pflanzen, Wasser, Stein und anderen Materialien gestalteter Garten 

ist ein solcher Ort. 

Schardt
Meisterbetrieb

Garten- und Landschaftsbau
Sebastian Schardt

Hansering 11 · 45659 Recklinghausen
Telefon 0 23 61  9 04 96 48  

info@gartenbau-schardt.de
www.ihr-neuer-garten.de

Wir leben
Teiche

...und Ihr Garten wird zum Erlebnis...
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Die Premiere des 1. Porsche Zent-
rum Recklinghausen Tennis-Cups 
kann als sehr gelungen bezeich-
net werden. Immerhin haben in 
den Konkurrenzen Herren 30, 40 
und 50 über 70 Spieler gemeldet, 
darunter auch zahlreiche RTG-
Spieler.
Im Endspiel der Herren 30 kam 
es zu einer Neuauflage des dies-

jährigen Clubmeisterschaftsend-
spiels zwischen Oliver Görgen 
und Patrick Arntzen, in der Oliver 
Görgen mit 6:1 / 6:4 die Oberhand 
behielt.

Zuvor hatte er im Viertelfinale 
Manuel Springorum (TC Seppen-
rade) mit 6:0 / 6:4 bezwungen. In 
der Vorschlussrunde siegte er über 
Jan van Dyck (TC Ückendorf) mit 
6:2 / 6:4. Bei der Entscheidung 
der Herren 40 war kein Reckling-
häuser vertreten, sie kamen nicht 
über das Viertelfinale hinaus. Hier 
bezwang Karsten Jockenhöfer 
(TC SWG Buer) Carsten Rieck 
(SC Buer-Hassel) mit 7:5 / 6:0. 
Die Entscheidung bei den Herren 
50 machten wiederum zwei RTG-
Spieler unter sich aus. Im Endspiel 
behielt Thomas Haus mit 6:4 6:1 
gegen seinen Mannschaftskolle-
gen Volker Nöller die Oberhand. 
Zuvor bezwang Thomas Haus Pe-
ter Boczek (TF Wulfen) mit 6:3 / 
6:3, Bernd Gockeln mit 6:4 / 7:5, 
Christian Mrug mit 6:2 / 6:3 so-
wie Dirk Fritzsche (Hertener TC) 
6:4 / 6:1.

In der Nebenrunde der Herren 
40 besiegte  Manfred Hof (RTG) 
seinen Vereinskollegen Hrvoje 
Stergar mit 6:0 / 6:1. Die Neben-
runde bei den Herren 50 gewann 
der Wulfener Peter Boczek. Er 

bezwang im Endspiel Manfred 
Brambrink (TuS 59 Hamm) nach 
drei umkämpften Sätzen mit 
4:6 / 6:2 / 10:7. 
Die Siegerehrung musste am Fi-
naltag entfallen, da die Teilnehmer 
das WM-Viertelfinale zwischen 
Frankreich und Deutschland vor 

Clubnachrichten 

1. Porsche Zentrum Recklinghausen Tennis-Cup –  
gelungene Premiere

RTG-Turniere
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RTG-Turniere

den Fernsehgeräten verfolgen 
wollten.
Auf Einladung von Frank Fiegen-
schuh (Geschäftsführer Porsche 
Zentrum Recklinghausen) fand 
die Siegerehrung eine Woche spä-
ter im Porsche Zentrum statt, wo 
die Sieger und Platzierten wert-
volle Sachpreise erhielten. Die 
Turniersieger der Herren 30, 40 
und 50 konnten sich außerdem 
noch über eine Porsche-Wochen-
endfahrt freuen

www.schuetz-druck.de

Ihr Volltreffer in Sachen Druckerei!

Visitenkarten
Briefbogen

BlocksDruck
Cmyk

Offset
MagazinFlyer

Folder
Kalender

Prospekte

Oerweg 20 • 45657 Recklinghausen • T 02361 9334-0 • F 02361 9334-90 • info@schuetz-druck.de
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RTG-Turniere

Bereits zum 4. Mal wurde unter 
der Leitung des Sportwartes Mi-
chael Siechau in Heiners  Tennis 
Halle das beliebte RTG-Win-
terschleifchenturnier ausgetra-

gen. 46 Tennisspielerinnen und 
Tennisspieler kämpften auf fünf 
Hallenplätzen bei jeweils wech-
selnden Mixed-Paarungen um 
die begehrten Schleifchen. Vier 

30-minütige Runden waren zu 
absolvieren, danach hatten bei 
den Damen  Mechthild Hoff und 
Katharina Schockemöhle jeweils 
4 Schleifchen auf ihrem Konto. 
Da Mechthild Hoff  zum Endspiel 
nicht mehr antreten konnte, ermit-
telte das Los die Vorjahressiegerin 
Anette Hoffschwelle zur zweiten 
Endspielteilnehmerin.
Bei den Herren erreichte kein 
Spieler das Maximum von 4 
Schleifchen, so dass auch hier das 
Los unter 7 Teilnehmern mit je-
weils drei Schleifchen die beiden 
Endspielpartner ermittelte. Die 
Losfee ermittelte schließlich Mi-
chael Hoff und Jürgen Bröker als 
die beiden Herrenfinalisten. Im 
Endspiel standen sich dann Anette 
Hoffschwelle/Jürgen Bröker und 

Katharina Schockemöhle/Micha-
el Hoff gegenüber. Nach einem 
spannenden Final-Match gingen 
Schockemöhle/Hoff als Sieger 
vom Platz und nahmen den gro-
ßen Wanderpokal mit nach Hau-
se. Weiteres Losglück hatte Dr. 
Michael Markant, der bei der an-
schließenden Verlosung eine von 
Sport Voswinkel gestiftete Ten-
nistasche mit nach Hause nehmen 
konnte. Neben dem sportlichen 
Ehrgeiz kam auch in diesem Jahr 
die Geselligkeit nicht zu kurz. 
Man hatte viel Spaß und genoss 
das gemeinsame Abendessen.

4. Winterschleifchenturnier 2015 

Mischung aus Sport und Spaß
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Abschlusstabellen Herren 2014

HERREN I -  
Bezirksliga - Abstieg

HERREN 30 I -  
Ruhr-Lippe-Liga

Herren 40 I -  
Bezirksliga - Aufstieg

1. TC im TuS DO Brackel 1
2. TG Rot-Weiß Hattingen 1
3. GSV Fröndenberg 1
4. TC Bochum-Süd 1
5. TuRa Bergkamen 1
6. Recklinghäuser TG 1
7. TC Grün-Weiß Frohlinde 2

1. Recklinghäuser TG 1 
2. Hammer SC 08 1
3. SC Buer-Hassel 1919 1
4. ATV Dorstfeld 1
5. TF Herten 1
6. TC Emschertal 1
7. TuS Ickern 1

1. TG Witten von 1848 1
2. Recklinghäuser TG 1
3. TC Ückendorf 75 1
4. Huckarder TC 77 1
5. TV Altlünen 1
6. TV Rot-Weiß Bönen 1
7. Sport Union Annen 1

HERREN 40 II
Kreisliga - Abstieg

HERREN 50 I
Verbandsliga - Aufstieg

1. TC Grün-Weiß Herne 2
2. TC Friedrich der Große 1
3. Gelsenkirchener TK 2
4. Sport- Union Annen 1
5.TC Südpark Bochum 2
6. Recklinghäuser TG 2
 

1. Recklinghäuser TG 3
2. VfT Schwarz-Weiß Marl
3. TC BW Castrop 06 2
4. TC Rot-Weiß Hardenstein 3
5. TC GW Westerholt 2
6. TC Ückendorf 75 2

1. Recklinghäuser TG 1
2. TC Buer Schwarz-Weiß-Grün 1
3. Oeynhausener TC 2
4. TSG Sprockhövel 1
5. Halterner TC 1
6. TC RW Bad Laasphe 1
7. TC Rot-Weiß BO-Werne 1
8. FC Stukenbrock 1

HERREN 40 III
Keisklasse 1 - Aufstieg

HERREN 50 II
Bezirksliga

HERREN 70 I
Ruhr-Lippe-Liga 

HERREN 55 I
Kreisliga
1. TC Ückendorf 75 1
2. Recklinghäuser TG 1
3. TC HW Gladbeck 1
4. Hertener TC 1
5. TC Rot-Weiß Wattenscheid 2

1. Hörder TC 1
2. Recklinghäuser TG 2
3. TC BW Castrop 06 2
4. TV Recklinghausen Süd 1
5. TC Scholven 1

1. TC Herringen 1
2. TV Speckbrett Hemmerde 1
3. Recklinghäuser TG 1
4. TuS Ickern 1
5. TC Grüningsweg 1
6. TC Ludwigstal Hattingen 1
7. TuS Elch Holzwickede
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DAMEN I -
Verbandsliga 

DAMEN 40 I  -
Verbandsliga - Abstieg

DAMEN 40 II -
Kreisliga

1. TC Blau-Weiß Halle 2
2. Recklinghäuser TG 1
3. TC Grün-Weiß Herne 1
4. TuS Auf den Hütten Weidenau 1
5. TuS Bruchhausen 02 e. V. 1
6. Bielefelder TTC 2
7. Herdecker TV 1

1. TC Rot-Weiß Stiepel 2
2. TuS 09 Erkenschwick 1
3. TC Grün-Weiß Frohlinde 2
4. Recklinghäuser TG 2
5. TC Rot-Gelb Horst 1
6. TG Hüls 1

1. TC Parkhaus Wanne-Eickel 1
2. TC Geithe 1
3. TC Warstein 1
4. TuS Eintracht Bielefeld 1
5. SV Germania Esbeck 1
6. TC Marsberg 1
7. Recklinghäuser TG 1

DAMEN 40 III
Kreisliga

HALBFINALE 
Damen 60

1. Spotfreunde Gelsenkirchen 1
2. TC Blau-Weiß Wanne-Eickel 1
3. TC Friedrich der Große 1
4. Recklinghäuser TG 3
5. SV Langendreer 04 1
6. TC Hohenstein Witten 2

1. Recklinghäuser TG
2. TC Lössel-Roden 1
3. TC BW Rhynen 1
4. Sport Union Annen 1
5. TC Grün-Weiß Hamm 2
6. TC Brackwede 1

1. TV Jahn Rheine 1
2. Recklinghäuser TG 1

DAMEN 60 -
Westfalenliga - Gruppensieger

Abschlusstabellen Damen 2014

Frühlingserwachen mit:
Airfield, Backstage, Betty Barclay, 

Cambio, Creenstone, 
Fuchs & Schmitt, Luisa Cerano,

Margittes, Michele, nice connection, van Laack,
Zaubermasche, Milano-Blusen, L�ARGENTINA

und vielen weiteren modischen Firmen

Moden Nückel GmbH - Markt 4-6 - 45657 Recklinghausen

Nueckel_Anzeige_2014  16.04.14  14:17  Seite 1
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Eigentlich können wir auf einen 
erfolgreichen Sommer 2014 zu-
rückblicken. Mit einer 5:1 Bilanz 
konnten wir fast jedes Spiel für 
uns entscheiden - aber  eben nur 
fast! Gegen den TC BW Halle, der 
seine Aufstiegspläne durch unsere 

Konkurrenz wohl durchaus ge-
fährdet sah (warum sonst hätte 
man zwei Spieler der 2. Bundesli-

ga-Mannschaft aufgestellt, die nur 
gegen uns zum Einsatz kamen?), 
mussten wir uns geschlagen ge-
ben und damit auch das große 
Ziel vom Aufstieg in die Westfa-
lenliga aufgeben. Dennoch hatten 
wir eine erlebnisreiche, lustige 
und manchmal skurrile Saison. Es 
gab Regenwetter, das uns gleich 
zwei Ausflüge ins wunderschö-
ne Sauerland bescherte. Gegner, 
die zwar für den Spieltag aufge-
schrieben wurden, aber nicht da-
rüber informiert und daher erst 
nach 20 Minuten auf der Bank be-
merkten, dass sie Hauptdarsteller 
statt nur Zuschauer waren. Und 
nicht zuletzt wütende Funktionä-
re, die sich gar über die Wasser-
preise und hohen Temperaturen 
auf unserer Anlage beschwerten. 
Miterlebt haben all das Sina La-
dage, Karina Geeven, Franka und 
Jana Schulz, Lena Schnitz, Chris-

tina Bettag, Cosima Athanasiadis 
und Theresa Gockeln.
Im Winter ging es leider nicht 
ganz so erfolgreich weiter, haupt-
sächlich waren wir geplagt von 
Personalproblemen. Am Ende ha-
ben wir mit vereinter Kraft zwar 
den Klassenerhalt geschafft, doch 
nach langen Überlegungen, Dis-
kussionen und Rettungsversuchen 
kamen wir zu dem traurigen Fa-
zit, dass wir in Zukunft getrenn-
te Wege gehen werden. Bedingt 
durch in ganz Deutschland ver-
teilte Studienorte (z.B. Halle a.d. 
Saale, Mainz oder Köln) und zu-

meist auch sehr zeitintensive Stu-
diengänge war es vielen einfach 
nicht  möglich, für die kommende 
Saison fest für alle Spieltage zur 
Verfügung zu stehen. Auch Baby-
glück und auf Urlaub statt auf die 
Wintersaison gesetzte Prioritäten 
kamen noch hinzu. Daraus hätte 
sich ergeben, dass wir wie auch 
im Winter sehr dünn besetzt ge-
wesen wären, was eine erfolgrei-
che Saison gefährdet hätte. 
Trotz allem möchten wir uns beim 
Vorstand, unserem Trainer und 
natürlich bei allen Mitgliedern 
herzlich für die tolle Zeit bedan-
ken, die wir gemeinsam verbrin-
gen durften! Jana Schulz

Damen I - Verbandsliga 

Damen sagen Adieu!

Mannschaftsberichte 2014
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Mannschaftsberichte 2013

Krankengymnastik // Manuelle Therapie// Vojta Therapie// Bobath Therapie //  
PNF // KGG // Trainingstherapie // Manuelle Lymphdrainage // Massage //  
Sportphysiotherapie // 

// Physiotherapie für Kinder und Erwachsene // 

// Physiotherapeuten, Heilpraktiker (Physiotherapie), Sportwissenschaftler //

Bei uns sind Sie in guten Händen // 

Königswall 10 // 45657 Recklinghausen // Tel. 0 23 61/9 04 05 25 // info@neuer.physio // 

www.neuer.physio
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Nachdem wir verletzungsbedingt 
ein Ruhe- und Trainingsjahr ein-
gelegt haben, sind wir nun zurück 
im Tenniszirkus!
Zur Erinnerung: 
Die Verbandsliga hatten wir den 
ehemaligen 30ern für einen Al-
tersklassewechsel zur Verfügung 
gestellt um die Liga nicht voll-
ständig aufzugeben. Nach sehr 
umkämpften und teilweise auch 
sehr knappen Niederlagen konnte 
die Verbandsliga von den „Neu-
Vierzigern“  nicht gehalten wer-
den. Ein Wiedereinstieg in die 
Verbandsliga ist für uns daher 

nicht möglich, da nach einem Ab-
stieg ein direkter Wiedereinstieg 
selbst mit entsprechenden LKs 
vom Verband nicht erlaubt ist. 
Der Einstieg in die Ruhrlippe-Li-
ga hat für uns jetzt aber geklappt 
und gibt uns nun die Möglichkeit, 
zusammen mit unseren Tennis-
kolleginnen, die nun ebenfalls in 
der Ruhrlippe-Liga aufschlagen, 
einerseits mit zwei Mannschaften 
auf Bezirksebene den Verein zu 
vertreten und uns in Verletzungs- 
und Krankheitsfällen dabei auch 
gegenseitig aushelfen zu können. 
Wir haben sehr konstruktive Ge-

spräche mit der anderen Mann-
schaft geführt und freuen uns auf 
eine kooperative Saison. Auf die-
sem Weg noch einmal ein herzli-
ches Dankeschön an Euch! Sicher 
werden wir uns im freien Trai-
ningsspiel auch teilweise zusam-
men auf die Gegner vorbereiten. 
Wir freuen uns sehr, dass wir zur 
Unterstützung Elke Bernhard für 
die zweite Position hinzu bekom-
men haben (leider auf dem Foto 
noch nicht dabei).
Unsere Hoffnungen für die kom-
mende Saison:
 - Gesund bleiben
 -  viel Spaß bei fairen Be-

gegnungen
 -  gute Auslosung (bei nur 

zwei Gruppen in der RLL 
hoffentlich kein Vereins-
Derby!)

Wie immer zum Schluss die bes-
ten Wünsche für alle Spielerinnen 
und Spieler der RTG für die kom-
mende Saison!

Ulrike Tonscheidt

Damen 40  - Ruhr-Lippe-Liga  (neu) 

... Wir sind wieder da!

Mannschaftsberichte 2014

 

 

 

 

ο  Floristik zu allen Anlässen   ο   Schönes für Haus und Garten  ο   Pflanzen

Halterner Straße 72 · 45657 Recklinghausen · Telefon 0 23 61 / 23 307
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00 - 18.30 Uhr, Sa 8.00 - 14.00 Uhr, So 10.30  - 12.30 Uhr

www.blumen-burger.de · e-mail: info@blumen-burger.de

Inh. Marianne TensmannInh. Marianne TensmannInh. Marianne TensmannInh. Marianne Tensmann
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Damen 40 I - Verbandsliga 

Ohne Glück und Erfolg in der Verbandsliga

Mannschaftsberichte 2014

Wir haben lange überlegt, ob wir 
das Angebot des Vereins anneh-
men sollen. Sollte unsere bis da-
hin in der Ruhr-Lippe-Liga gut 
aufspielende Damen 30 Mann-
schaft, den Platz der verletzungs-
bedingt abge-meldeten Damen 40 
Verbandsliga-Mannschaft über-
nehmen? Letztlich haben wir ent-
schieden: Ja, wir versuchen es!
Was folgte, war eine mehr als 
unglückliche Tennissaison. Mit 
sechs Niederlagen mussten wir 
uns direkt wieder aus der Ver-
bandsliga verabschieden. Dabei 
kann man noch nicht einmal sa-
gen, dass wir dort total fehl am 
Platze waren. Dreimal mussten 

wir uns lediglich 4:5 geschlagen 
geben, zweimal davon knapp im 
Matchtiebreak. Frei nach dem 
Motto: Erst hat man kein Glück, 

und dann kommt auch noch Pech 
dazu.  
Trotz dieses missglückten Auf-
tritts in der Verbandsliga lassen 
wir die Köpfe nicht  hängen und 
starten im Sommer 2015 mit 
neuem Elan wieder in der Ruhr-
Lippe-Liga. Allerdings unter neu-
er Führung. Nach sieben Jahren 
haben Hedi Jansen und ich unser 
gemeinsames Kapitänsamt ver-
trauensvoll an Anja Bröker und 
Isabell Stergar weitergegeben. 
Wir wünschen den beiden viel Er-
folg.

Karin Scharf 

Anja Bröker
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Damen 40 II Kreisliga 

Kreisliga eindrucksvoll gehalten!

Mannschaftsberichte 2014

Wir haben eine schöne Saison 
hingelegt. Hochgebeamt in die 
Kreisliga haben wir den Platz in 
der Klasse eindrucksvoll gehal-
ten. Kein Wanken, kein Schwan-
ken, Klasse gehalten.
Woran lag es? Wir haben uns die 
sportliche „Multivariabilität“ der 
Fußballnationalmannschaft zu ei-
gen gemacht. Statt einer Tennis-
fahrt in den Süden und dortigen 
Tennisspielereien unter blauem 
Himmel mit Blick auf Wasser und 
Strand und abendlichem Abhän-
gen an der Bar hatten wir uns dem 
Basissport verschrieben. Tennis 
lieferten wir Stunde um Stunde, 
Mannschaftstraining um Mann-
schaftstraining auf den schönen 
Plätzen der RTG ab.
Aber das Highlight kam erst noch: 
Wir schwangen uns im Sommer 
auf die Fahrräder, nachdem alle 
diese geputzt, geflickt und aufpo-

liert hatten. Leichtfüßig drehten 
wir die Pedalen Runde um Runde. 
Eine Tour von Recklinghausen ins 
Jammertal war angesagt. Ein paar 
Fußlahme machten sich nützlich 
und fuhren unser Gepäck in die 
dortige Wellnessoase. So waren 
wir aller Lasten befreit. 
Nicht ganz. Denn die Haard zeig-
te sich noch böse gezeichnet von 
dem Pfingststurm Ela, der ganze 
Bäume wie Streichhölzer um-
geknickt hatte. Trotz einer aus-
gewählten Tour am Waldesrand 
mussten wir ab und zu unsere 
Räder schultern und diese über 
Baumstämme hinweg und hoch-
hieven. So wurde die Fahrradtour 
ein Erlebnis der besonderen Art 
mit vielfältigem Konditions- und 
Krafttraining. Wir waren vom 
Wind getrieben, von frischer 
Luft erfüllt, lachend und quas-
selnd dann im Ressort angekom-

men. Dort gab es den verdienten 
Wellnessgenuß: Sauna, für die 
eine oder andere die gewünschte 
Massage, Schwimmen und auch 
einfach Relaxen. Und am Abend 
das leckere Buffet, wie für uns ge-
macht. Eine kurze Nacht, schlafen 
kann man ja zuhause, ein leckeres 
Frühstück und dann ging es be-
flügelt auf Rädern zurück nach 
Recklinghausen. Mal eine Jahres-
mannschaftstour der anderen Art.

Und schon wieder ruft die neue 
Sommersaison. Mal sehen, was 
wir da wieder auf die Beine stel-
len werden. Aber insbesondere 
wird gelten, wie gut und flink wir 
bei den Spielen auf den Beinen 
sein werden.

Monika Blank
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Dr. Dr. Thomas Olivier

KONTAKT
Holzmarkt 7-9

45657 Recklinghausen
 Telefon       02361  93182-0  
 Telefax 02361  93182-28

www.mkg-olivier-wienhoefer.de

DIPL.-KFM. KLAUS E. J. GÖRGEN
STEUERBERATER

DIPL.-KFM. (FH) OLIVER GÖRGEN
STEUERBERATER

FRIEDHOFSTRASSE 4A
D-45657 RECKLINGHAUSEN
TELEFON 0 23 61/ 91 94-0
TELEFAX 0 23 61/91 94 30
KONTAKT@GOERGEN-STEUERBERATUNG.DE
WWW.GOERGEN-STEUERBERATUNG.DEEin starkes Doppel
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Damen 40 III – Kreisklasse 

Klassenerhalt trotz knapper Personaldecke

Mannschaftsberichte 2014

Die Sommersaison war unsere 
erste Saison bei den 40ern. Wir 
hatten gemeinsam beschlossen, 
einen Altersklassenwechsel von 
Damen 30 nach Damen 40 vor-
zunehmen. Die Entscheidung 
war nicht so einfach, da wir un-
sere beste Spielerin Julia Köller 
zurück lassen mussten. Unsere 
Spielklasse wurde auch bei den 
30 ern zurück gelassen. Den Auf-
stieg in die Bezirksliga haben wir 
sausen lassen und in der Kreisliga 
gespielt. Die Entscheidung war 
auch im Nachhinein vollkommen 
richtig, wie die Ergebnisse dann 
gezeigt haben. Mit 2 gewonnenen 
und 3 verlorenen Spielen war die 
Saison doch eher durchwachsen. 
Genauso durchwachsen wie das 
Wetter an den Spieltagen. Viele 
Regenunterbrechungen und lan-
ges Warten ließ die Spieltage zu 
Gummi werden. Dieses Jahr hof-
fen wir auf strahlenden Sonnen-
schein bei angenehmen 23 Grad. 
Positiv nehmen wir aus der ver-

gangenen Saison mit, dass wir 
trotz sehr knapper Personaldecke 
(nur 8 Spielerinnen) jedes Spiel 
mit 6 Personen beginnen und 
auch beenden konnten. Hier noch-
mal ein dickes Danke an Barba-
ra Flögel, Sabine Breuing, Karin 
Schönherr-Olivier, Anette Hoff-
schwelle, Ilka Müller-Mynarek, 
Michaela Wieland und Kathryn 
Ohm. Nach jahrelangen, zähen 
Verhandlungen konnten wir aber 
6 „neue“ Mannschaftsmitglieder 
begrüßen. Andrea Gammelin, Si-
mone Reddemann, Kerstin Ger-
lach, Yvonne Dörnemann, Barba-
ra Bogs und Anja Markant sind zu 
uns gestossen, so dass wir dieses 
Jahr wohl viel gelassener in die 
Saison gehen können, als das letz-
tes Jahr der Fall war.Als erste ge-
meinsame Aktion haben wir einen 
gemeinsamen Nachmittag auf der 
Tennisanlage verbracht und haben 
das getan, was wir dort immer so 
machen. Ein wenig Tennis spie-
len, ein wenig essen, ein wenig 

klönen und ein wenig trinken. 
Zur Mannschaftsbesprechung 
haben wir mal wieder unseren 
Mannschaftsausflug genutzt. Die 
Überraschungsfahrt wurde die-
ses Jahr von Anette Hoffschwelle 
und mir geplant. Ziel war Rotter-
dam.  Nachdem die Bahn dann 

doch nicht gestreikt hat konnten 
wir pünktlich unser Ziel errei-
chen. Stadtrundgang, gemein-
same Essen, Museumsbesuche, 
Hafenrundfahrt und Barbesuche 
standen auf dem Programm. Viel 
zu schnell ging die Zeit in dieser 
unglaublich lebendigen Stadt vor-
bei. 

Saisonausblick:
Unsere „Neuen“ haben das Sai-
sonziel Aufstieg angepeilt. Die 
„Alten“ sind wohl eher mit einem 
ähnlichen Saisonverlauf wie letz-
tes Jahr zufrieden.

Martina Hof

36021_21945_1503_rtg_clubheft.indd   25 20.04.15   10:16



26

Damen 60 -Westfalenliga 

Gruppensieg!

Mannschaftsberichte 2014

Der Saison 2014 konnten wir op-
timistisch entgegensehen, da wir 
uns personell verstärkt hatten. 
Dass auch ein Gruppensieg dabei 
herauskommen würde, war jedoch 
eine unverhoffte Überraschung.
Mit drei Siegen 5:1, einem 4:2 
und einem Unentschieden gegen 
die starken Damen von TC Grün-
Weiß- Hamm konnten sich die 
Spielerinnen um Mannschaftsfüh-
rerin Elke van Elst behaupten. Die 
neue Nummer 1, Blanca Vodicka 
(s. Foto), gewann souverän alle 
Einzel und vier Doppel mit wech-
selnden Partnerinnen. Sichere 
Punkte holte auch Gisela Schrage 
bei ihren Einzel- und Doppelein-
sätzen. 
Pechvogel war Annette Kind-
mann, die sich kurz vor Saison-
beginn verletzte und nur zwei-
mal chancenlos auf dem Platz 
stand. Das Fehlen von Kindmann 

konnten Elke van Elst und Karin 
Lang problemlos in teilweise en-
gen, spannenden und überlegen-
den Spielen ausgleichen. Somit 
stand der Gruppensieg fest. Die 
Schlagzeile der Presse lautete: 
„Regionalliga im Visier“. Nun 
ging es am 14. Juni noch einmal 
in den Kampf um die Westfalen-
meisterschaft.Im Halbfinale tra-
fen wir auf den TV Jahn Rheine. 
Diese Begegnung war für uns 
alle eine echte Herausforderung. 
Blanca Vodicka schwächelte lei-
der krankheitsbedingt, Annette 

Kindmann fehlte die Kondition 
und Elke van Elst verpasste nach 
einer 6:1 Führung im ersten Satz 
den Sieg in zwei Tie-Breaks. Den-
noch waren wir hoch zufrieden. 
Es waren tolle Spiele gegen die 
beste Mannschaft der Saison. 
In der Sommerrunde 2015 erwar-
ten uns diesmal wieder sieben 
Spiele, denen wir mit großer Zu-
versicht und Spannung entgegen-
sehen. Wir hoffen auf gutes Wet-
ter und, dass alle gesund bleiben. 

 
Annette Kindmann 

„mit Liebe gekocht“
heißt selbstgemachte Zubereitung 

„mit Freude verkauft“ heißt 
Freundlichkeit, Schnelligkeit, fa-
miliär

Über 25 Jahre am selben Ort 
zum Kultgrill gewachsen und bei 
gleichbleibender Qualität.

„täglich wechselnder Mittags-
tisch“

Laut Pommesführer mit 4 Sternen 
ausgezeichnet.

www.distelgrill.de · Mail: distelgrill1@versanet.de
Grill 1 Kaiserstr. 223 · 45699 Herten · Grill 2 Josefstr. 18 · 45699 Herten · Tel. 02366 183661

Inh. R. Music
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Mannschaftsberichte 2014

Herren 1  Bezirksliga 

Klassenerhalt 
hauchdünn verfehlt
Zusammen blicken wir auf die 
Sommersaison 2014 zurück. In 
der am Ende, trotz des großen 
Einsatzes und des harten Kampfes 
leider der Abstieg aus der Be-
zirksliga feststand.
Nach unserem Aufstieg in die 
Bezirksliga war allen Beteiligten 
von vornherein klar, dass es ein 
schwieriges Unterfangen wird, 
den Klassenerhalt zu realisieren. 
Umso mehr war es für uns enttäu-
schend, dass zum Klassenerhalt 
nicht viel gefehlt hat. 
 In der Sommersaison 2014 be-
stand die Mannschaft aus den 
Spielern Stefan Arndt, Jan And-
ré Arndt, Michael Glahn, Cars-
ten Cheong, Michael Fromme, 
Jan Hendrik Janfeld, Peter Heek, 
Luca Trompeter, Linus Pertl und 
Sebastian Fiegen.

Zum Beginn der Saison stand ein 
Auswärtsspiel beim Aufstiegsfa-
voriten TC im TuS DO-Brackel 
1an, das erwartungsgemäß deut-
lich mit 0:9 verloren gegangen ist. 
Unser zweites Saisonspiel ge-
gen TuRa Bergkamen 1, das auf 
unserer heimischen Anlage statt-
fand, konnte letztendlich als das 
Saisonspiel bewertet werden, das 

über den Abstieg entschieden hat. 
Hierbei hatte unsere Mannschaft 
nach einem leistungsgerechtem 
3:3 nach den Einzeln, nach Be-
endigung der Doppel unglücklich 
mit 4:5 das Nachsehen. 
Die folgenden zwei Spiele gegen 
TC Grün-Weiß Frohlinde 2 und 
GSV Fröndenberg 1 konnte unse-
re Mannschaft jeweils mit 6:3 für 
sich entscheiden. 
Nach diesen beiden erfolgreich 
gestalteten Saisonspielen war al-
len in der Mannschaft bewusst, 
dass wir kurz vor dem Erreichen 
unseres Saisonzieles „Klassener-
halt“ stehen. Dennoch wussten 
wir, dass mit einem weiteren Sieg 
der Klassenerhalt nahezu perfekt 
gemacht werden könnte. 
Im nächsten Saisonspiel gegen 
den TC Bochum-Süd 1 folgte eine 
knappe 5:4 Niederlage, die unsere 
Hoffnungen auf den Klassener-
halt wieder ein wenig dämpfte. 
Mit den überraschenden Sie-
gen unseres Hauptkonkurrenten 
GSV Fröndenberg 1 gegen TC 
Bochum-Süd 1 und dem schon 
feststehenden Aufsteiger TC im 
TuS DO-Brackel 1 war uns be-

wusst, dass der Klassenerhalt nur 
noch mit einem Sieg im letztem 
Saisonspiel beim stark aufspie-
lenden TG Rot-Weiß Hattingen 
1 zu realisieren sei.  Dieses Spiel 
ging trotz großen Kampfes leider 

mit 2:7 verloren, und somit stand 
der für alle enttäuschende Abstieg 
aus der Bezirksliga in die Kreisli-
ga fest.
Aus dem Grund, dass der Klas-
senerhalt in der Bezirksliga so 
knapp verfehlt wurde, kann für 
die kommende Sommersaison nur 
ein Ziel formuliert werden: Der 
direkte Wiederaufstieg in die Be-
zirksliga!!

 
Michael Fromme
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Herren 40 II - Kreisliga 

Kreisligaluft geschnuppert

Mannschaftsberichte 2014

Eine ereignisreiche Saison neigt 
sich dem Ende und wir können 
auf fünf spannende Spieltage zu-
rückblicken. Nach unserem ge-
glückten Aufstieg in die Kreis-
liga, war vor der Saison das Ziel 
klar: „Wir wollen die Klasse hal-
ten“, mit diesen Ambitionen star-

teten wir in die Saison. Am Ende 
der Saison steht für uns nun eine 
Bilanz von 0:5 Punkten. Mit im-

merhin elf gewonnen Matches 
waren jedoch einige Lichtblicke 
zu erkennen, die das Potenzial in 
der Mannschaft erahnen lassen. 
Dabei gestaltete sich insbeson-
dere der zweite Spieltag mit ei-
nem 4:5 gegen die Sport Union 
Annen  spannend.  Den Spieltag 

hätten wir mit zwei verlorenen 
Match-Tie-Breaks positiv für uns 
entscheiden können. Um in die-

sen Spielsituationen die nötige 
Cleverness und Coolness an den 
Tag zu legen, werden wir in Zu-
kunft unsere Trainingsinhalte be-
sonders im taktischen Bereich in-
tensivieren. Nach diesem kurzen 
Gastspiel in der Kreisliga, werden 
wir nun unseren Weg gemeinsam 
in der Kreisklasse fortsetzen. Wir 
wollen uns spielerisch weiterent-
wickeln  und für die nächste Sai-
son weiter mit sportlichem, fai-
rem Ehrgeiz bei der Sache sein. 
Dabei setzen wir schon wie in den 
letzten Jahren weiter auf Kons-
tanz und werden mit den Mann-
schaftsspielern aus dem letzten 
Jahr in die neue Saison starten.
Somit sind wir auch für die nächs-
te Saison optimistisch und hoffen 
schon jetzt  auf einen baldigen 
neuen Aufstieg in die Kreisliga.In 
diesem Sinne wünschen ich allen 
eine   erfolgreiche Saison.

Jürgen Rump

36021_21945_1503_rtg_clubheft.indd   28 20.04.15   10:16



29

Ihre beste Vorsorge. Mit unserer Sparkassen-Altersvorsorge entwickeln wir gemeinsam mit Ihnen ein auf Ihre individuellen Bedürf-
nisse zugeschnittenes Vorsorgekonzept und zeigen Ihnen, wie Sie alle privaten und staatlichen Fördermöglichkeiten optimal für sich 
nutzen. Vereinbaren Sie jetzt ein Beratungsgespräch in Ihrer Geschäftsstelle oder informieren Sie sich unter www.sparkasse-re.de. 
Ihre Sparkasse Vest. Gut für Ihre Vorsorge.

Meine beste Vorsorge.
Im Alter gut abgesichert.

Fahrten buchbar bei:

Ballonsport-Marl.de

Eric Baltussen

facebook.com/sparkasse.re
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Das erste Pa(ga)nini Sammeltennisalbum –  
Oder: Virtuoses Tennisspiel im Jahr 2014 der Herren 40 III 

 

                                  
Name: Volker 

Stippel 
Name: Otto 

Fehlings 
Name: Kai  

Mecke 
Name: Lars Pantförder 

Größe und 
Gewicht: 

186 cm 
92,4 kg 

Größe und 
Gewicht: 

188 cm 
109 + kg 

Größe und 
Gewicht: 

188 cm 
84 kg 

Größe und 
Gewicht: 

182 
78 kg 

LK: 11 LK: 14 LK: 16 LK: 18 
Individuelle 
Stärke 

Rückhand 
Slice 

Individuelle 
Stärke 

Kämpfen 
bis zum 
Umfallen 

Individuelle 
Stärke 

Eisenarm Individuelle 
Stärke 

Bauch-
entscheidungen 

TC Rot-Weiß Hardenstein III vs RTG III = 3 : 6 
Wer friert uns diesen Moment ein, 

besser kann es nicht sein. 
Denkt an die Tage, die hinter uns liegen. 

Wie lang wir Freude und Tränen schon teilen! 

                                 
Name: Tobias 

Wienhöfer 
Name: Martin 

Jöhren 
Name: Alexander 

Micheel 
Name: Dirk  

Foert 
Größe und 
Gewicht: 

183 cm 
86 kg 

Größe und 
Gewicht: 

191 cm 
92 kg 

Größe und 
Gewicht: 

185 cm 
> 100 kg 

Größe und 
Gewicht: 

186 cm 
101 kg 

LK: 23 LK: 22 LK: 23 LK: 23 
Individuelle 
Stärke 

Wurzel-
taktik 

Individuelle 
Stärke 

Highspeed 
Aufschläge 

Individuelle 
Stärke 

Gesundheit Individuelle 
Stärke 

Beinarbeit 

RTG III vs  TC Ückendorf 75 II = 9 : 0 
Und solange unsere Herzen uns steuern, 

wird das auch immer so sein. 
Ein Hoch auf das, was vor uns liegt! 

                            
Name: Marc 

Pöhlmann 
Name: Dirk  

Jansen 
Name: Markus 

Hoffschwelle 
Name: Nico  

Klein 
Größe und 
Gewicht: 

190 cm 
84 kg 

Größe und 
Gewicht: 

180 cm 
77,5 kg 

Größe und 
Gewicht: 

186 cm 
72 kg 

Größe und 
Gewicht: 

 

LK: 23 LK: 23 LK: 23 LK: 23 
Individuelle 
Stärke 

Länge  Individuelle 
Stärke 

Hüftschwung Individuelle 
Stärke 

Kulinarische 
Erfahrung 

Individuelle 
Stärke 

Gleistechnik 

RTG III vs  TC  BW Castrop 06 II = 8 : 1 
Ein Hoch auf das, was uns vereint. 

Auf diese Zeit! 

Herren 40 III
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Name: Casper 

Gammelin 
Name: Thomas 

Olivier 
Name: Jan  

Wieland 
Name: Michael 

Hustemeier 
Größe und 
Gewicht: 

189 cm 
84 kg 

Größe und 
Gewicht: 

184 cm 
88 kg 

Größe und 
Gewicht: 

193 cm 
87 kg 

Größe und 
Gewicht: 

180 cm 
80 kg 

LK: 23 LK: 23 LK: 23 LK: 23 
Individuelle 
Stärke 

Seriöses 
Auftreten 

Individuelle 
Stärke 

Dentale 
Stärke 

Individuelle 
Stärke 

Besser als 
er glaubt 

Individuelle 
Stärke 

Versorgung 

 
VfT Schwarz-Weiß Marl 2 vs RTG III = 3 : 6 

Ein Hoch auf uns!!     
Auf dieses Leben, auf den Moment, 

der immer bleibt. 
 

               

TC GW Westerholt II vs RTG III = 1 : 8 
Ein Hoch auf uns; 

auf jetzt und ewig! 
Wir haben Flügel,  

schwör'n uns ewige Treue! 

 Name: 
Co-Captain 

Michael  
Hoff 

Name: 
Captain 

Stephan 
Breuer 

Aufstieg perfekt!! 
Größe und 
Gewicht: 

198 cm 
95 kg 

Größe und 
Gewicht: 

188 cm 
86 kg 

Ein Feuerwerk aus Endorphinen! 

LK: 23 LK: Lange her! Ein Feuerwerk zieht durch die Welt! 
Individuelle 
Stärke 

Unaufgeregtes 
Spiel 

Individuelle 
Stärke 

Führungs-
stark 

So viele Lichter sind geblieben!  
Ein Augenblick, der uns unsterblich macht! 

Auf uns! 
 

Danke für die geile Saison, den Aufstieg in die höchste Spielklasse (des Kreises)  
und die stimmungsvolle Aufstiegsfeier! 

 
Dank gilt auch Herrn Bourani – besser kann man es nicht formulieren! 

Das Team der Herren 40 III 
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Herren 50 - Verbandsliga 

Eine (fast) überragende Saison

Mannschaftsberichte 2014

Nachdem unsere im Jahr 2011 
neu gegründete Mannschaft (Tho-
mas Haus, Thomas Reddemann, 
Heinz Grothuesmann, Bernd 
Gockeln) in der Saison 2011/12 
und 2012/13 zwei mal in Folge 
aufgestiegen war und dies zu-
letzt mit der makellosen Bilanz 
von  5:0 gewonnenen Spielta-
gen, 10:0 Spielen, 30:0 Sätzen, 
haben wir uns für die Wintersai-
son 2013/2014 in der Ruhr-Lippe 
Liga erfreulicherweise mit 2 neu-
en Spielern, Volker Nöller und 
Christian Mrug verstärken kön-
nen. Erneut wurde eine perfekte 
Runde gespielt. Alle  Spieltage 
wurden souverän gewonnen, nur 
2 von 30 Spielen gingen verloren. 
Das Jahr 2014 begann damit für 
uns mit dem Aufstieg in die Ver-
bandsliga und der Einstellung des 
Vereinsrekordes von 3 Aufstiegen 
in Folge. Was lag näher  - zumal 
jetzt auch Werner Krause und Jörg 
Artmann endlich 50 wurden, auch 
in der Sommersaison den „Hut in 
den Ring zu werfen“ und sich für 
die neue Saison durch den WTV 
einstufen zu lassen.  Wir durften 
– gemäß der im Winter erreichten 
Klasse – in der Verbandsliga star-
ten. Klares Ziel war natürlich der 
Klassenerhalt. 
Schon am 2. Spieltag mussten wir 
beim absoluten Aufstiegsfavori-

ten in Gelsenkirchen-Buer antre-
ten. In einem über 2 Tage ausge-
fochtenen echten Krimi gelang 
es uns die Gelsenkirchener und 
das auch noch auswärts mit 5:4 
denkbar knapp zu besiegen. Der 
entscheidende Punkt wurde erst 
kurz vor Einbruch der Dunkel-
heit geholt, als man im Tie-Break 
des 3. und alles entscheidenden 
Satzes im letzten zu spielen-
den Doppel mit 11:9 hauchdünn 
siegen konnte.  Spätestens jetzt 
packte unser Team das erneute 
Aufstiegsfieber. Der Jubel war 
unbeschreiblich, als wir  auch den 
2. Aufstiegsfavoriten gleich in 
der nächsten Woche mit 7:2 be-
siegen konnten. Der Erfolg stand 
dabei bereits nach den Einzeln 
fest.   Dieses „Kunststück“ gelang 
uns am Ende immerhin in 6 von 
7 Begegnungen, da wir auch in 
den weiteren Begegnungen nichts 
mehr anbrennen ließen  und sou-
verän den vierten Aufstieg in Fol-
ge (!), diesmal in die Westfalen-
liga, sicherten. In unveränderter 
Zusammensetzung ging es dann 
in den Winter 2014/2015. Wieder 
wurde in einem echten Krimi der 
Aufstiegsfavorit denkbar knapp 
besiegt. Vor der abschließenden 
Begegnung gegen Elte hatten wir 
8:0 Punkte auf dem Konto, unser 
Gegner – nachdem er 2 x unent-
schieden gespielt hatte – nur 6:2 
Punkte. Es hätte also ein im Win-
ter ja mögliches Unentschieden 
genügt, um auch in der Hallen-
runde in die Westfalenliga aufzu-
steigen.  Wieder wurde es denkbar 
knapp, aber am Ende des Tages 
hatten wir nach 27 Spieltagssie-
gen in Folge diesmal den Kür-

zeren gezogen. Die Begegnung 
ging mit 2:4 – und das zweimal 
im Match-Tie-Break - verloren. 
Elte hieß damit der Aufsteiger 
und das bei Punktgleichheit mit 
deutlich schlechterem Matchver-
hältnis (18:12 gegenüber 24:6 bei 
uns) allein wegen des zu ihren 
Gunsten entschiedenen direkten 
Vergleichs. Der Recklinghäuser 
Sportwelt war diese knappe Nie-
derlage glücklicherweise einge-
denk der langen Erfolgsserie nicht 
mehr wichtig:  Hinter den Welt-
meistern der Suderwicher Ring-
tennisspieler und vor einer U11 
Rollhockey-Kinder-Mannschaft 
wurden wir „alte Herren“ bei der 
Sportlerwahl zur Mannschaft des 
Jahres im Ruhrfestspielhaus mit 
dem nie erwarteten 2. Platz geehrt. 
Eine tolle Anerkennung, Dank an 
alle die für uns gevotet haben. 
Bleibt nur noch die Definition der 
Ziele für die Zukunft in der zweit-
höchsten deutschen Spielklasse 
im Seniorentennis? „Weiterhin 
viel Spaß haben und als Mann-
schaft Tennis auf hohem Niveau 
spielen“, so formuliert es un-
ser Mannschaftskapitän Thomas 
Haus mit spitzbübischen Grinsen, 
„und vielleicht den einen oder an-
deren in der Westfalenliga um den 
Schlaf bringen“. Zuzutrauen wäre 
es uns,  zumal wir längst zu einem 
echten Erfolgsteam zusammen 
gewachsen sind.

Thomas Reddemann
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Mannschaftsberichte 2014

Herren 50 II - Bezirksliga 

Erste Saison in neuer Altersdekade

Die erste Sasion in der neuen Al-
tersdekade bekam uns sehr gut. 
Auf Anhieb schaffte die Mann-
schaft um den Capitano Martin 
Grüneberg mit den Mitstreitern 
Peter Riechert, Bernd Gockeln, 
Ralf Lachmann, Achim Fuchs, 
Christian Bettag, Joachim Beh-

rendt, Ralph Stein, Tilmann 
Kaupper, Klaus Hennies, Tho-
mas Glahn und Detlef Mihm den 
zweiten Platz in der Bezirksliga.
Vorentscheidend war sofort das 
erste Spiel,  das wir nur unglück-
lich mit 4:5 gegen den Hörder TC 
verloren haben. Dabei hatten wir 

mit 82:80 Spielen sogar die Ober-
hand.  Dennoch tat 
es der Moral der Truppe kei-
nen Abbruch, so dass das Dream 
Team sich mit einer Saison-Ab-
schlussfahrt nach Mallorca beloh-
nen konnte.

Martin Grüneberg

Die Berufsunfähigkeits-

Versicherung für alle bis 30 Jahre: 

100 % Leistung. 

Kleiner Startbeitrag. Generalagentur
Arno Recker
Hochlar · Hertener Str. 204 
45659 Recklinghausen
Telefon 02361 23670 
arno.recker@
wuerttembergische.de

Ganz große Show!
Abschluss endlich in der Tasche. Wir gratulieren ganz herzlich zum Schul-

abschluss. Jetzt steht Ihrer Karriere nichts 
mehr im Weg, wenn alles gut geht. Und 
wenn nicht?
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Herren 70 

Trauer um Rolf Gaberle

Mannschaftsberichte 2014

Ende Oktober vergangenen Jahres verstarb nach längerer schwe-
rer Krankheit der Mannschaftsführer der Herren 70 Rolf Gaber-
le. Er war seit 1993 Mitglied der RTG und seit der Sommersaison 
2010 Mannschaftsführer der Herren 70. Aufgrund seiner Krank-
heit konnte er in der  Sommersaison leider nicht mehr an den 
Punktspielen seiner Mannschaft teilnehmen. Die Mannschaftsfüh-
rung übernahm in der Saison 2014 Eberhard Eckertz.

In 2014 sind sowohl Dieter Mor-
lock als langjähriges RTG-Mit-
glied als auch Rolf Edlinger vom 
TC Blau-Weiß Recklinghausen  
kommend zur Mannschaft ge-
stoßen. Beide Spieler bedeuteten 
eine enorme Verstärkung, zumal 
leider Rolf Gaberle nicht mehr 
antreten konnte und Ludwig Paul 
wegen einer Rückenverletzung 
für die Spiele ausfiel.
Die Mannschaft hat somit in fol-
gender Besetzung gespielt : Die-

ter Morlock, Dieter Mehrens, 
Eberhard Eckertz, Rolf Edlinger, 
Paul Franken. In der Mannschaft 
herrschte eine große Begeiste-
rung, Harmonie, Kampfeswillen 
und Verständnis, was sich in den 
Spielen bemerkbar machte. Drei 
Spiele wurden gewonnen und 
zwar 4:2 gegen Tus Elch
Holzwickede und gegen Lud-
wigstal Hattingen, 5:1 gegen Grü-
ningsweg Dortmund; zwei mal 
unentschieden : 3:3  gegen Speck-

brett Unna Hemmerde als auch 
gegen TUS Ickern. Nur das letzte 
Spiel gegen TC Hamm Herrin-
gen ging mit 1:5 verloren .  Diese 
Mannschaft hatte sich mit mehre-
ren Spitzenspielern aus Nachbar-
mannschaften verstärkt.
Sie war sehr spielstark und been-
dete die Spiele mit  12:0  Punkten. 
Auch ein Sieg von uns hätte nichts 
genutzt, zumal wir zwei mal un-
entschieden gespielt haben.
Die Saison wurde mit dem  3. 
Platz, 8:4  Punkten, 46:34 Sät-
zen und  338:277  Spielen erfolg-
reich hinter TC Hamm Herringen 
und Speckbrett Unna Hemmerde, 
ebenfalls mit  8:4  Punkten, been-
det.
Ich hoffe, dass alle Mannschafts-
spieler in 2015 gesund werden 
und bleiben, so dass wir eine er-
folgreiche Saison haben werden .

Eberhard Eckertz

36021_21945_1503_rtg_clubheft.indd   34 20.04.15   10:16



35

Damen 40 I – Ruhr-Lippe-Liga Gr. 025 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Sonntag, 03.05.15 10:00 VfL Gladbeck 1 – RTG 1
Sonntag, 10.05.15 10:00 RTG 1 – TC Hohenstein Witten 1
Donnerstag, 14.05.15 10:00 RTG 1 – TG Gold-Weiß Gelsenkirchen 1
Sonntag, 17.05.15 10:00 RTG 1 – Hertener TC 1
Sonntag, 31.05.15 10:00 TC Südpark Bochum 1 – RTG 1
Sonntag, 14.06.15 10:00 TC Grün-Weiß Frohlinde 1 – RTG 1

1. 6 Stephan, Heidi
2. 10 Bernhard, Elke
3. 10 Grothuesmann, Birgit
4.  11 Tonscheidt, Ulrike
5. 13 Koch, Heike
6. 14 Harms, Stephanie
7. 15 Grewe, Beate
8. 16 Janfeld-Hoffmann, Dagmar
9. 22 Glahn, Chistel
Mannschaftsführerin:  Tonscheidt, Ulrike

Mannschaften 2015

43

Sommerfest

www.werner-erlebniswelt.de

Oerweg 46 (neben
Aldi)
Recklinghausen

Lieferservice

02361 /9387349

Mal ganz realistisch betrachtet…
… Durst löschen können viele.

Dürfen Sie da noch mehr erwarten?
Wir bitten darum!

Oerweg 46 (neben Aldi)

Recklinghausen

Lieferservice

Gekühltes Fassbier

Hermes Paketshop

Partyservice

Schankwagenverleih
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Porsche Zentrum 
Recklinghausen
Sportwagenvertriebsgesellschaft 
Recklinghausen mbH
Schmalkalder Straße 17 
45665 Recklinghausen
Tel.: +49 2361 30340-0 
Fax: +49 2361 30340-29

www.porsche-recklinghausen.de

Spiel. Satz. Sieg. 
Ein sportliches Spitzenereignis.

Erleben Sie die Faszination Porsche bei uns 
im Porsche Zentrum Recklinghausen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Porsche Modelle: Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): kombiniert 12,4–6,1; CO2-Emissionen: 289–159 g/km; 
Panamera S E-Hybrid: Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): kombiniert 3,1; CO2-Emissionen: 71 g/km; Stromverbrauch: kombiniert 16,2 kWh/100 km; 
918 Spyder: Kraftstoffverbrauch (in l/100 km): kombiniert 3,1–3,0; CO2-Emissionen: 72–70 g/km; Stromverbrauch: kombiniert 12,7 kWh/100 km
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2. Porsche Zentrum Recklinghausen Tennis-Cup
mit LK Wertung

Veranstalter:  Recklinghäuser Tennisgesellschaft e. V:

Spielort:  Stadtgarten 7, 45657 Recklinghausen (Platzanlage RTG)

Termin:  Sonntag, 21. Juni - Freitag, 26. Juni 2015
   Spielzeiten:   Sonntag ab 10.00 Uhr
   Montag bis Freitag ab 16:00 Uhr

Wettbewerbe  Damen 30       (LK 1 – 23)     max.  16 Teilnehmer
   Damen 40       (LK 1 – 23)     max.  16 Teilnehmer
                                    Herren 30        (LK 1 – 23)    max.  24 Teilnehmer
   Herren 40        (LK 1 – 23)    max.  32 Teilnehmer
                                    Herren 50        (LK 1 – 23)    max.  32 Teilnehmer
   
   Je nach Meldungen  k.o.-Turnier mit Nebenrunde oder Gruppen-
   Kästchenspiele. Konkurrenzen können zusammen gelegt werden.
   
Plätze:   9 Ascheplätze

Preise:   Sachpreise vom Sponsor

Nenngeld:  25,-- €  Bei Absage nach Auslosung  besteht Zahlungspflicht,
                                                     unabhängig  vom Grund der Absage   

Meldeschluss:  13.06.2015

Auslosung:  14.06.2015

Bälle:   Dunlop Fort Tournament (Damen 40, Herren 40/50)
   Wilson Tour Germany (Damen 30, Herren 30)

Turnierleitung: Michael Siechau (Lizenz-Nr. 0477), Annette Siechau (Lizenz-Nr. 0476)

Anmeldungen:  nur über mybigpoint
                                    https://mybigpoint.tennis.de/

Clubanlage: Stadtgarten 7 - 45657 Recklinghausen - 02361 - 26255 - Web: www.re-tg.de - E-Mail: re_tg@email.de
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City Fitness und Gesundheitszentrum Hubertusstraße GmbH & Co KG   
Hubertusstraße 26 • 45657 Recklinghausen 
Telefon: 02361 - 30 23 20 • Fax: 02361 - 10 86 28  
Email:  info@city-�tness-re.de • Web: www.city-�tness-re.de  

Milcanic - klassisches Krafttraining an Geräten der Extraklasse
Milcanic bietet klassisches Gerätetraining für ambitionierte 
Sportler(innen) und höchste Funktionalität nach dem 
milon-Prinzip.

MILCANIC

• ermöglicht ein einfaches, sicheres und e�ektives Training
• eignet sich für ambitionierte Sportler und Einsteiger 
• bietet überragende Technik mit satten Druckpunkten, 

direkter Kraftübertragung, optimalen Hebeldrehpunkten 
• sorgt für eine perfekte Biomechanik auf Basis neuester 

sportwissenschaftlicher Erkenntnisse 
• bietet robuste und stilvolle Wertigkeit
• sorgt für schnelle Erfolge durch e�ektives Training

EXKLUSIV BEI UNS :

City Fitness- und Gesundheitszentrum
Fitness und Gesundheit im Premiumseg-
ment

Das City Fitness- und Gesundheitszentrum 
positioniert sich erneut in dem Bereich 
des Premiumsegments und bietet dem 
Kunden alles rund um das Thema Fitness 
und Gesundheit. 

Die Inhaber und Geschäftsführer der 
Anlage Patrick Arntzen und Herbert Rusch 
entwickeln die Anlage Jahr für Jahr mit 
strategischer Weitsicht weiter.
Ein Netzwerk von Firmen- und Ärzteko-
operationspartnern sorgt für eine optimale 
Abdeckung der Kundenbedürfnisse.

Bereits mehrere nationale und internatio-
nale Auszeichnungen erhielt das moderne 
und großzügig gestaltete Fitness- und 
Gesundheitszentrum u. a. für seine her-
vorragende Konzeption, die umfassende 
Betreuung der Mitglieder, hervorragende 
Trainingskonzepte in innovativ gestalteten 
Räumlichkeiten.

In diesem Jahr wurde erneut in 2 einzig-
artige Trainingskonzepte für Reckling-
hausen investiert. Mit dem Five – Rücken 
und Beweglichkeitskonzept legt das City 
Fitness einen Schwerpunkt deutlich auf 
die Behandlung von Kunden mit Rücken-
schmerzen und Beweglichkeitseinschrän-
kungen. Seit der Einführung von „Five“  
im Juni diesen Jahres konnten bereits 
300 Bestandskunden in das neue System 
eingewiesen werden. Die Erfolge bei den 
Mitgliedern sind klar spürbar und bereits 
jetzt schon aus dem Trainingsalltag nicht 
mehr wegzudenken.

Das 2. Trainingskonzept ist die Investition 
als logische Konsequenz in die Sequenz-
trainingsgeräte „Milcanic“ der Firma Milon. 
Der Erfolg unserer Mitglieder mit den chip-
kartengesteuerten Trainingsgeräten des 
Marktführers Milon hat uns darin bestätigt 
auch für die Zukunft in diese Trainings-
möglichkeiten zu investieren.

Die porschedesignte Milcanic Geräteli-
nie  rundet das Bild des komplett neu 
gestalteten Fitnessclubs ab und macht 

ihn zu einem der modernsten Milonclubs 
Deutschlands.

Das City Fitness ist ein Ort an dem sich 
die Kunden wohlfühlen und ihre Ziele 
erreichen. Dafür stehen wir mit unseren 
Trainings-, Betreuungs-, Abnehm-  und 
Servicekonzepten! 

Wir freuen uns auf Sie!

Tim 31 Jahre, Tennislehrer aus Recklinghausen 
hat innerhalb der 21 Tage Challenge 
insgesamt 8 Kilo Gewicht verloren und in 
der Stabilisierungsphase weitere 4 Kilos. 
Die Umstellung seiner Ernährung ist ihm 
überhaupt nicht schwer gefallen und seine 
stressbedingten Magenbeschwerden 
gehören ebenfalls der Vergangenheit an. 

Möchtest Du in nur 3 Wochen dein Gewicht 
stark reduzieren? Vitalität aufbauen und 
deinen Sto�wechsel aktivieren?

Unsere Sto�wechselkur besteht aus 4 
Phasen, die dein Leben nachhaltig verändern. 
Wir helfen dir bei deinem Erfolg!

Die Phasen der Sto�wechselkur

1. Phase
Zwei Ladetage an denen Sie soviel essen 
können wie Sie möchten! Hier beginnen 
Sie mit der Einnahme der hömöopathi-
schen Globuli.

2. Phase
Drei Intensivwochen mit einer eiweiß- und 
gemüsereichen Kost, ohne Verwendung 
von Zucker, oder Fett inkl. der täglichen 
Einnahme der Globuli und hochwertigen 
Vitalsto�e.

3. Phase
Drei Stabilisationswochen mit einer ei-
weiß- und gemüsereichen Kost, ebenfalls 
ohne Zucker und Fett, jedoch mit leichter 

Steigerung der Kalorienmenge und der 
weiteren Einnahme der hochwertigen 
Vitalsto�e. Die Globuli werden in der 3. 
Phase nicht mehr eingenommen!

4. Phase
6 Monate Testphase bei gesunder 
Ernährung und einer Grundversorgung 
mit Vitalsto�en.

Vorteile der Sto�wechselkur

Hier findest du alle Vorteile der Sto�wechsel-
kur, die wir bisher bei unseren Teilnehmern 
feststellen konnten:

• gesundes und schnelles Abnehmen
• extrem schnelle Erfolge an den 

Problemzonen Depotfette, Viszeralfett
• kein Muskulaturverlust
• volle Leistungs- und bessere 

Konzentrationsfähigkeit
• gesünderes, frischeres Hautbild
• Cellulite verbessert sich deutlich
• Anti-Aging E�ekt
• keine Gesundheitsgefahren/ 

keine Mangelerscheinungen durch 
die Zufuhr hochwertiger Vitalsto�e

• Entsäuerung, Entgiftung des Körpers, 
Zellregeneration durch hochwertige 
Vitalsto�e

• kein Hungergefühl, 
keine Heißhungerattacken

• große Nachhaltigkeit durch 
Umprogrammierung des Sto�wechsels 
und Umstellung der Essgewohnheiten

Ansätze der Sto�wechselkur

• Hömöopathie: ö�net die Depotfettzellen 
(Viszeralfett)

• Vitalsto�e: entgiften, reinigen, stra�en, 
erneuern

• Ernährung: hochwertiges Eiweiß und
Gemüse

• Bewegung: Sto�wechseltraining in den 
Cardio-und Figurzirkel Systemen unserer 
Kooperationspartner-Einrichtungen

Hier findest du weitere Informationen rund 
um unsere Sto�wechselkur: 
www.mb21-challenge.com

Das five® Konzept ist die Lösung für viele Rücken- und 
Gelenkbeschwerden

FIVE

• lindert & heilt leichte bis starke Schmerzen 
im Bewegungsapparat

• wirkt äußerst e¯zient bei Arthrose und 
Gelenkproblematiken

• hat eine nachhaltig entspannende Wirkung auf das 
Muskel-Meridiansystem & aktiviert den Energiefluss 
in den Meridianen

• ergänzt die athletischen Eigenschaften und
ist die dritte Säule zu Ausdauer & Kraft

• optimiert das muskuläre System & macht stärker
• ist präventiv
• hat eine hohe schmerzlindernde Funktion –

schon nach 2-3 Trainingseinheiten

Erfolgsgeschichte Tim

Herbert Rusch & Patrick Arntzen
Geschäftsführer
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City Fitness und Gesundheitszentrum Hubertusstraße GmbH & Co KG   
Hubertusstraße 26 • 45657 Recklinghausen 
Telefon: 02361 - 30 23 20 • Fax: 02361 - 10 86 28  
Email:  info@city-�tness-re.de • Web: www.city-�tness-re.de  

Milcanic - klassisches Krafttraining an Geräten der Extraklasse
Milcanic bietet klassisches Gerätetraining für ambitionierte 
Sportler(innen) und höchste Funktionalität nach dem 
milon-Prinzip.

MILCANIC

• ermöglicht ein einfaches, sicheres und e�ektives Training
• eignet sich für ambitionierte Sportler und Einsteiger 
• bietet überragende Technik mit satten Druckpunkten, 

direkter Kraftübertragung, optimalen Hebeldrehpunkten 
• sorgt für eine perfekte Biomechanik auf Basis neuester 

sportwissenschaftlicher Erkenntnisse 
• bietet robuste und stilvolle Wertigkeit
• sorgt für schnelle Erfolge durch e�ektives Training

EXKLUSIV BEI UNS :

City Fitness- und Gesundheitszentrum
Fitness und Gesundheit im Premiumseg-
ment

Das City Fitness- und Gesundheitszentrum 
positioniert sich erneut in dem Bereich 
des Premiumsegments und bietet dem 
Kunden alles rund um das Thema Fitness 
und Gesundheit. 

Die Inhaber und Geschäftsführer der 
Anlage Patrick Arntzen und Herbert Rusch 
entwickeln die Anlage Jahr für Jahr mit 
strategischer Weitsicht weiter.
Ein Netzwerk von Firmen- und Ärzteko-
operationspartnern sorgt für eine optimale 
Abdeckung der Kundenbedürfnisse.

Bereits mehrere nationale und internatio-
nale Auszeichnungen erhielt das moderne 
und großzügig gestaltete Fitness- und 
Gesundheitszentrum u. a. für seine her-
vorragende Konzeption, die umfassende 
Betreuung der Mitglieder, hervorragende 
Trainingskonzepte in innovativ gestalteten 
Räumlichkeiten.

In diesem Jahr wurde erneut in 2 einzig-
artige Trainingskonzepte für Reckling-
hausen investiert. Mit dem Five – Rücken 
und Beweglichkeitskonzept legt das City 
Fitness einen Schwerpunkt deutlich auf 
die Behandlung von Kunden mit Rücken-
schmerzen und Beweglichkeitseinschrän-
kungen. Seit der Einführung von „Five“  
im Juni diesen Jahres konnten bereits 
300 Bestandskunden in das neue System 
eingewiesen werden. Die Erfolge bei den 
Mitgliedern sind klar spürbar und bereits 
jetzt schon aus dem Trainingsalltag nicht 
mehr wegzudenken.

Das 2. Trainingskonzept ist die Investition 
als logische Konsequenz in die Sequenz-
trainingsgeräte „Milcanic“ der Firma Milon. 
Der Erfolg unserer Mitglieder mit den chip-
kartengesteuerten Trainingsgeräten des 
Marktführers Milon hat uns darin bestätigt 
auch für die Zukunft in diese Trainings-
möglichkeiten zu investieren.

Die porschedesignte Milcanic Geräteli-
nie  rundet das Bild des komplett neu 
gestalteten Fitnessclubs ab und macht 

ihn zu einem der modernsten Milonclubs 
Deutschlands.

Das City Fitness ist ein Ort an dem sich 
die Kunden wohlfühlen und ihre Ziele 
erreichen. Dafür stehen wir mit unseren 
Trainings-, Betreuungs-, Abnehm-  und 
Servicekonzepten! 

Wir freuen uns auf Sie!

Tim 31 Jahre, Tennislehrer aus Recklinghausen 
hat innerhalb der 21 Tage Challenge 
insgesamt 8 Kilo Gewicht verloren und in 
der Stabilisierungsphase weitere 4 Kilos. 
Die Umstellung seiner Ernährung ist ihm 
überhaupt nicht schwer gefallen und seine 
stressbedingten Magenbeschwerden 
gehören ebenfalls der Vergangenheit an. 

Möchtest Du in nur 3 Wochen dein Gewicht 
stark reduzieren? Vitalität aufbauen und 
deinen Sto�wechsel aktivieren?

Unsere Sto�wechselkur besteht aus 4 
Phasen, die dein Leben nachhaltig verändern. 
Wir helfen dir bei deinem Erfolg!

Die Phasen der Sto�wechselkur

1. Phase
Zwei Ladetage an denen Sie soviel essen 
können wie Sie möchten! Hier beginnen 
Sie mit der Einnahme der hömöopathi-
schen Globuli.

2. Phase
Drei Intensivwochen mit einer eiweiß- und 
gemüsereichen Kost, ohne Verwendung 
von Zucker, oder Fett inkl. der täglichen 
Einnahme der Globuli und hochwertigen 
Vitalsto�e.

3. Phase
Drei Stabilisationswochen mit einer ei-
weiß- und gemüsereichen Kost, ebenfalls 
ohne Zucker und Fett, jedoch mit leichter 

Steigerung der Kalorienmenge und der 
weiteren Einnahme der hochwertigen 
Vitalsto�e. Die Globuli werden in der 3. 
Phase nicht mehr eingenommen!

4. Phase
6 Monate Testphase bei gesunder 
Ernährung und einer Grundversorgung 
mit Vitalsto�en.

Vorteile der Sto�wechselkur

Hier findest du alle Vorteile der Sto�wechsel-
kur, die wir bisher bei unseren Teilnehmern 
feststellen konnten:

• gesundes und schnelles Abnehmen
• extrem schnelle Erfolge an den 

Problemzonen Depotfette, Viszeralfett
• kein Muskulaturverlust
• volle Leistungs- und bessere 

Konzentrationsfähigkeit
• gesünderes, frischeres Hautbild
• Cellulite verbessert sich deutlich
• Anti-Aging E�ekt
• keine Gesundheitsgefahren/ 

keine Mangelerscheinungen durch 
die Zufuhr hochwertiger Vitalsto�e

• Entsäuerung, Entgiftung des Körpers, 
Zellregeneration durch hochwertige 
Vitalsto�e

• kein Hungergefühl, 
keine Heißhungerattacken

• große Nachhaltigkeit durch 
Umprogrammierung des Sto�wechsels 
und Umstellung der Essgewohnheiten

Ansätze der Sto�wechselkur

• Hömöopathie: ö�net die Depotfettzellen 
(Viszeralfett)

• Vitalsto�e: entgiften, reinigen, stra�en, 
erneuern

• Ernährung: hochwertiges Eiweiß und
Gemüse

• Bewegung: Sto�wechseltraining in den 
Cardio-und Figurzirkel Systemen unserer 
Kooperationspartner-Einrichtungen

Hier findest du weitere Informationen rund 
um unsere Sto�wechselkur: 
www.mb21-challenge.com

Das five® Konzept ist die Lösung für viele Rücken- und 
Gelenkbeschwerden

FIVE

• lindert & heilt leichte bis starke Schmerzen 
im Bewegungsapparat

• wirkt äußerst e¯zient bei Arthrose und 
Gelenkproblematiken

• hat eine nachhaltig entspannende Wirkung auf das 
Muskel-Meridiansystem & aktiviert den Energiefluss 
in den Meridianen

• ergänzt die athletischen Eigenschaften und
ist die dritte Säule zu Ausdauer & Kraft

• optimiert das muskuläre System & macht stärker
• ist präventiv
• hat eine hohe schmerzlindernde Funktion –

schon nach 2-3 Trainingseinheiten

Erfolgsgeschichte Tim

Herbert Rusch & Patrick Arntzen
Geschäftsführer
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Mannschaften 2015

Damen 40 II –Ruhr-Lippe-Liga Gr. 026 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Sonntag, 03.05.15 10:00 TC Sölderholz 1 – RTG 2
Sonntag, 10.05.15 10:00 RTG 2 -  Skiclub Werl 1
Donnerstag, 14.05.15 10:00 TC Bommern 1 – RTG 2
Sonntag, 17.05.15 10:00 TC Hiddinghausen 1 – RTG 2
Sonntag, 31.05.15 10:00 RTG 2  - TC Brambauer 1
Sonntag, 14.06.15 10:00 RTG 2 – TV Altlünen 1

1. 9 Dr. Schockemöhle, Katharina
2. 13 Dr. Brand, Nicola
3 13 Diesing-Scharioth, Barbara
4. 15 Bröker, Anja
5. 15 Stergar, Isabell
6. 19 Scharf, Karin
7. 19 Foert, Birgit
8. 20 Kleinschnittger, Nicole
9. 22 Kim, Anna
10. 22 Jansen, Hedi
11. 23 Lauck-Röder, Eva-Maria
Mannschaftsführerin:  Bröker, Anja

Damen 40 III – Kreisliga  - Gr. 033 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Sonntag, 16.08.15 10:00 Gelsenkirchener TK 1 – RTG 3
Sonntag, 23.08.15 10:00 RTG 3 – TG Witten von 1848 2
Sonntag, 30.08.15 10:00 TC Friedrich der Große 1 – RTG 3
Sonntag, 06.09.15 10:00 RTG 3 – TC Rot-Gelb Horst 1

1. 22 Dr. Blank, Monika
2. 22 Dr. Behrendt, Kirsten
3. 23 Kaupper, Christa
4. 23 Hogrebe, Petra
5. 23 Genius-Mihm, Mechthild
6. 23 Bettag, Marga
7. 23 Schmidt, Karin
8. 23 Wiegand, Brigitte
9. 23 Grüneberg, Michaela
10. 23 Stein, Dagmar
11. 23 Vollmer-Haase, Juliane
12. 23 Bonsmann, Brigitte
13. 23 Arndt, Annette
14. 23 Fleck, Silvia
15. 23 Mucha-Schäfer, Edith
Mannschaftsführerin:  Blank, Monika
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Damen 60 – Westfalenliga – Gr. 028 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Samstag, 09.05.15 13:00 TC BW Castrop 06 1 - RTG
Samstag, 16.05.15 13:00 Sport-Union Annen 1 - RTG
Samstag, 30.05.15 13:00 RTG – TC BW Rhynern 1
Samstag, 13.06.15 13:00 RTG – SC Cheruskia Laggenbeck 1
Samstag, 20.06.15 13:00 ASV Senden 1 - RTG

Mannschaften 2015

1. 10 Vodicka, Blanka
2. 14 van Elst, Elke
3. 15 Schrage, Gisela
4. 15 Lang, Karin
5. 15 Pagels, Hannelore
6. 16 Kindmann, Annette
7. 20 Köller, Monika
8. 23 Zinselmeyer, Edeltrud
9. 23 Hoffmann, Christa
Mannschaftsführerin: van Elst, Elke

Damen 40 IV – Kreisliga -  035 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Sonntag, 16.08.15 10:00 TC Blau-Weiß Wanne-Eickel 1 – RTG 4
Sonntag, 23.08.15 10:00 Gelsenkirchener TK 2 – RTG 4
Sonntag, 30.08.15 10:00 RTG 4 – TC Rot-Weiß Hardenstein 1
Sonntag, 13.09.15 10:00 RTG 4 – TC Hohenhorst 1

1. 22 Flögel, Barbara
2. 22 Hof, Martina
3. 22 Breuing, Sabine
4. 23 Schönherr-Olivier, Karin
5. 23 Gerlach, Kerstin
6. 23 Gammelin, Andrea
7. 23 Hoffschwelle, Anette
8. 23 Dörnemann, Yvonne
9. 23 Müller-Mynarek, Ilka
10. 23 Reddemann, Simone
11. 23 Wieland, Michaela
12. 23 Bogs, Barbara
13. 23 Dr. Markant, Anja
14. 23 Ohm, Kathryn
Mannschaftsführerin: Gammelin, Andrea
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Mannschaften 2015

Herren 30  – Ruhr-Lippe-Liga – Gr. 095 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Sonntag, 10.05.15 10:00 RTG – Sport-Union Annen1
Donnerstag, 14.05.15 10:00 RTG – TC Eintracht Dortmund 1
Sonntag, 17.05.15 10:00 TC Grün-Weiß Frohlinde 1 - RTG
Sonntag, 31.05.15 10:00 RTG – THC im VfL Bochum 1
Sonntag, 14.06.15 10:00 Huckarder TC 77 2 - RTG
Sonntag, 21.06.15 10:00 OTC Union Lünen 1 - RTG

1. 2 Haneklaus, Tim
2. 8 Görgen, Oliver
3. 9 Arntzen, Patrick
4. 10 Kuhmann, Carsten
5. 13 Bialkowski, Frank
6. 13 Görgen, Constantin
7. 16 Langhorst, Sebastian
8. 17 Scharf, Raphael
9. 19 Cirkel, Julian
10. 21 Koch, Jens
11. 23 Hoff, Michael
Mannschaftsführer:  Görgen, Oliver

Herren I – Kreisliga - Gr. 075 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Sonntag, 10.05.15 10:00 RTG – VfL Gladbeck 1
Sonntag, 17.05.15 10:00 TC Rot-Gelb Horst 1 - RTG
Sonntag, 31.05.15 10:00 RTG  - TG Rot-Weiß Hattingen 1
Sonntag, 07.06.15 10:00 TC Recken Bochum 2 - RTG
Sonntag, 14.06.15 10:00 TC Rot-Weiß Hardenstein 1 - RTG

1. 12 Arndt, Stefan
2. 12 Glahn, Michael
3. 13 Arndt, Jan Andre
4. 16 Janfeld, Jans Hendrik
5. 18 Fromme, Michael
6. 19 Kobus, Marius
7. 19 Mrug, Steffen
8. 20 Heek, Peter
9. 20 Pertl, Linus
10. 20 Behrendt, Philipp
11. 23 Marmulla, Philipp
12. 23 Musiolik, Jan
13. 23 Fiegen, Sebastian
Mannschaftsführer:  Fromme, Michael
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Herren 40 II – Kreisliga  – Gr. 118 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Sonntag, 16.08.15 10:00 Hertener TC 1 – RTG 2
Sonntag, 23.08.15 10:00 RTG 2 – TC Emschertal 1
Sonntag, 30.08.15 10:00 Sport-Union Annen 1 – RTG 2
Sonntag, 06.09.15 10:00 RTG 2 – Gelsenkirchener TK 2
Sonntag, 13.09.15 10:00 TC Hohenhorst 1 – RTG 2

Mannschaftsführer: Breuer, Stephan

Mannschaften 2015

Herren 40 I – Ruhr-Lippe-Liga – Gr. 107 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Sonntag, 03.05.15 10:00 RTG 1 – TC Rechen Bochum 1
Sonntag, 10.05.15 10:00 TC Grävingholz 1 – RTG 1
Donnerstag, 14.05.15 10:00 RTG 1 – Skiclub Werl 1
Sonntag, 17.05.15 10:00 TC Parkhaus Wanne-Eickel 1 – RTG 1
Sonntag, 31.05.15 10:00 RTG 1 – TC Südpark Bochum 1
Sonntag, 14.06.15 10:00 TC Eintracht Dortmund 1 – RTG 1
Sonntag, 21.06.15 10:00 TC RW Waltrop 1 – RTG 1

1. 9 Leclaire, Andreas
2. 10 Von Guionneau, Dietz
3. 13 Bröker, Jürgen
4. 13 Diedrichs, Christian
5. 15 Borowiak, Gero
6. 16 Hof, Manfred
7. 16 Dr. Wiesmann, Wolfgang
8. 16 Stergar, Hrvoje
9. 16 Stegmann, Casten
10. 18 Zimmermann, Tim
11. 19 Müller, Torsten
12. 21 Gaspar, Andreas
13. 222 Mynarek, Volker
Mannschaftsführer: Diedrichs, Christian

1. 11 Stippel, Volker
2. 14 Fehlings, Otto
3. 16 Mecke, Kai
4. 18 Pantförder, Lars
5. 22 Dr. Jöhren, Martin
6. 23 Breuer, Stephan
7. 23 Dr. Wienhöfer, Tobias
8. 23 Micheel, Alexander
9. 23 Foert, Dirk
10. 23 Poehlmann, Marc
11. 23 Jansen, Dirk
12 23 Hoffschwelle, Markus
13. 23 Hustemeier, Michael
14. 23 D. Wieland, Jan
15. 23 Gammelin, Caspar
16. 23 Klein, Nico
17. 23O Dr. Dr. Olivier, Thomas
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Mannschaften 2015

Herren 50 - Westfalenliga – Gr. 053 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Samstag, 09.05.15 13:00 RTG 1 – TV Grün-Gold Gronau 1
Samstag, 16.05.15 13:00 RTG 1 – VfL Tennis Kamen 1
Samstag, 30.05.15 13:00 Hertener TC 1 – RTG 1
Samstag, 13.06.15 13:00 TC Warburg 1 – RTG 1
Samstag, 20.06.15 13:00 TC Kamen Methler 1 – RTG 1 

1. 8 Haus, Thomas
2. 9 Nöller, Volker
3. 9 Mrug, Christian
4. 10 Grothuesmann, Heinrich
5. 11 Reddemann, Thomas
6. 12 Krause, Werner
7. 13 Artmann, Jög
8. 14 Gockeln, Bernd
Mannschaftsführer: Haus, Thomas

Herren 40 III – Kreisklasse 1 – Gr. 124 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Sonntag, 16.08.15 10:00 RTG 3 – Gelsenkirchener TG 3
Sonntag, 23.08.15 10:00 TC Südpark Bochum 2 – RTG 3
Sonntag, 30.08.15 10:00 RTG 3 – TC GW Westerholt 2
Sonntag, 06.09.15 10:00 TC Freigrafendamm 2 – RTG 3
Sonntag, 13.09.15 10:00 THC im VfL Bochum 2 – RTG 3

1. 18 Dr. Haase, Claus-Gert
2 19 Hubbert, Andreas
3. 22 Lohaus, Markus
4. 23 Vöcking, Dirk
5. 23 Dr. Grubert, Alfons
6. 23 Rump, Jürgen
7. 23 Baumann, Michael
8. 23 Stüven, Heino
9. 23 Siedler, Jörg
10. 23 Dr. Markant, Michael
11. 23 Welphoff, Jörg
12. 23 Dr. Vach, Michael
13. 23 Behler, Dietmar
Mannschaftsführer:  Rump, Jürgen
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Herren 50 II - Ruhr-Lippe-Liga  Gr. 130 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Samstag, 02.05.15 13:00 TV Deiringsen 1 – RTG 2
Donnerstag, 14.05.15 10:00 RTG 2 – Sport-Union Annen 1
Samstag, 16.05.15 13:00 RTG 2 – ATV Dorstfeld 1
Samstag, 30.05.15 13:00 RTG 2 – Oelder TC BW 1
Samstag, 13.06.15 13:00 TC  Rot-Weiß Stiepel 2 – RTG 2
Samstag, 20.06.15 13:00 Werler TV 1 – RTG 2

1. 11 Richert, Peter
2. 15 Fuchs, Achim
3. 16 Lachmann, Ralf-Peter
4. 19 Dr.Grüneberg,Martin
5. 21 Behrendt, Heinz-Joachim
6. 23 Dr. Bettag, Christian
7. 23 Dr. Stein, Ralph
8. 23 Dr. Kaupper, Tilman
9. 23 Glahn, Thomas
10. 23 Hennies, Klaus
11. 23 Mihm, Detlef
Mannschaftsführer: Grüneberg, Martin

Mannschaften 2015
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Mannschaften 2015

Herren 55 – Bezirksliga – Gr. 147 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Samstag, 02.05.15 13:00 RTG – VfL Gladbeck 1
Samstag, 09.05.15 13:00 RTG – TV Deiringsen 1
Donnerstag, 14.05.15 10:00 TC Stromberg 1 - RTG
Samstag, 16.05.15 13:00 TSG Beckum 1 - RTG
Samstag, 30.05.15 13:00 RTG – Heerener TC 71 5
Samstag, 13.06.15 13:00 Hammer SC 08 1 - RTG
Samstag, 20.06.15 13:00 TC Beckum 1 - RTG 

1. 10 Siechau, Michael
2 11 Mack, Rainer
3. 20 Görgen, Klaus
4. 21 Winter, Ludger
5. 21 Kunze, Wolfgang
6. 22 Golenia, Günter
7. 23 Coester, Gerd
8. 23 Hoff, Winfried
9. 23 Schütz, Klaus
10. 23 Dr. Petsch, Gerd
11. 23 Dr. Schrage, Franz-Josef
12. 23 Klag, Ulrich
Mannschaftsführer: Görgen, Klaus

Herren 70 – Ruhr-Lippe-Liga – Gr. 174 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Mittwoch, 06.05.15 11:00 RTG – TC Gold-Weiß Gelsenkirchen 1
Mittwoch, 13.05.15 11:00 TC Weitmar 09 1 - RTG
Mittwoch, 20.05.15 11:00 RTG – TV Speckbrett Hemmerde 1
Mittwoch, 27.05.15 11:00 TC Rentfort 1 - RTG
Mittwoch, 10.06.15 11:00 RTG – TC Grün-Weiß Bochum 1

1. 15 Morlock, Dieter
2. 17 Hillebrand, Hermann
3. 19 Mehrens, Dieter
4. 19 Eckertz, Eberhard
5. 20 Dr. Paul, Ludwig
6. 20 Edlinger, Rolf
7. 23 Müller, Christian
8. 23 Franken, Paul
9. 23 Dr. Krems, Werner
Mannschaftsführer:  Eckertz, Eberhard
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RTG Jugend

Bericht der Jugendwarte

Liebe Mitglieder, liebe Kinder,  
liebe Jugendliche, liebe Eltern,

der Jugendvorstand geht mit ei-
nem neu formierten Doppel in 
das Jahr 2015. Nachdem Micha-
ela Grüneberg sich über viele 
Jahre für den RTG-Nachwuchs 
engagiert und großartige Arbeit 
geleistet hat, hat sie sich nun aus 
der Jugendarbeit zurückgezogen. 
Nicht allerdings ohne weiter als 
Ratgeberin für den neuen Jugend-
vorstand zur Verfügung zu stehen. 
Im Namen der vielen Kinder, Ju-
gendlichen und Eltern, die Mi-
chaela in den vergangenen Jahren 
begleitet hat, möchten wir uns an 
dieser Stelle noch einmal herzlich 
für ihren Einsatz bedanken. 
Nun gibt es also einen neuen Ju-
gendvorstand mit Jürgen Bröker 
als Jugendwart und Michaela 
Wieland als Stellvertreterin. Alt-
bewährtes möchten wir beibehal-
ten und gleichzeitig neue Impulse 
geben. Dabei sind wir uns sehr 
wohl bewusst, dass die Ausgangs-
lage nicht leicht ist. Längst ist 
Tennis in Konkurrenz zu vielen 
anderen Sportarten getreten, die 
Kinder und Jugendliche in der 
heutigen Zeit ausüben. Auch die 
Verkürzung der Schulzeit und 
der damit verbundene längere 
tägliche Aufenthalt in der Schule 
gibt den Kindern weniger Raum 
für Stunden auf dem Tennisplatz. 
Dennoch möchten wir sportlich 

engagierte Talente fördern und 
breitensportlich orientierten Spie-
lerInnen Spaß an unserem tollen 
Sport ermöglichen.

Hierzu ist die Zusammenarbeit 
mit den Trainern Grundvoraus-
setzung. Deshalb möchten wir an 
dieser Stelle der Tennisschule Tim 
Haneklaus und Michael Siechau 
als Trainer der RTG unseren 
Dank aussprechen. Ohne sie wäre 
eine Einteilung der Mannschaften 
nicht möglich. Zudem unterstüt-
zen sie den Jugendvorstand im 
Laufe eines Jahres bei der Durch-
führung von Turnieren und Mann-
schaftsspielen. Unser Dank geht 
ebenso an die vielen Kinder und 
Jugendlichen, die bereit sind, für 
die RTG an Mannschaftsspielen 
teilzunehmen. Schön zu beobach-
ten ist es dabei, dass die Kinder 
und Jugendlichen mit Spaß, Eifer 
und der nötigen Fairness in die 
Wettkampfspiele gehen. In den 
Dank möchten wir aber auch die 
Eltern einschließen. Sie engagie-
ren sich als Mannschaftsführer 
oder bieten sich als „Taxi“ für die 
Kinder an, damit diese pünktlich 
zu Heim- und Auswärtsspielen 
kommen.

Ein besonderer Dank geht an die-
ser Stelle an Annette Siechau. Sie 
hat den Jugendvorstand bei der 
Durchführung der Stadtmeister-
schaften auf der RTG-Anlage im 
vergangenen Jahr hervorragend 
unterstützt und so wesentlich 
dazu beigetragen, dass das Tur-
nier reibungslos ablaufen konn-
te. Auch Familie Roth gilt unser 
Dank. Ganz gleich, ob bei Turnie-

ren oder Trainingscamps - auf die 
Betreuung und Bewirtung durch 
Familie Roth ist stets Verlass.

Rückblick auf die Saison 2014

Mannschaftsmeldungen:
In der Saison 2014 meldete die 
RTG insgesamt 10 Jugendmann-
schaften.

2 Juniorinnen U18
2 Juniorinnen U15
2 Junioren U18
1 Junioren U15
2 Junioren U12
1 Junioren U10

Leider gibt es kaum noch Mann-
schaften, die in ambitionierten 
Leistungsklassen spielen. Die 
meisten unserer Jugendmann-
schaften spielen in unteren Ligen. 

Besonders hervorzuheben ist je-
doch die Leistung der U10, die 
sich im Kreisfinale gegen Wester-
holt deutlich mit 5:1 durchsetzen 
konnte. In der von Michaela Wie-
land betreuten Mannschaft kamen 
zum Einsatz: Max Wieland, Tobi-
as Heine, Connor Rotterdam, Le-
vin Tottmann und Cara Bönsch. 
Herzlichen Glückwunsch zu die-
sem tollen Erfolg.
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RTG Jugend

Termine für den Sommer:
Nach den positiven Erfahrungen 
aus dem vergangenen Jahr können 
wir uns vorstellen, die Jugend-
stadtmeisterschaften erneut aus-
zurichten. Dies muss allerdings 
noch mit den anderen Vereinen 
im Stadtgebiet abgesprochen wer-
den. Geplant sind außerdem das 
Fußballspiel „Klein gegen Groß“ 
so wie Tenniscamps der Tennis-
schule Tim Haneklaus. Termine 
für diese und mögliche weitere 
Veranstaltungen werden rechtzei-
tig bekannt gegeben.

Mannschaftsmeldungen für die 
Saison 2015:
Für die Sommersaison 2015 haben 
wir acht Mannschaften gemeldet. 
Auf den Seiten des WTV können 
die entsprechenden namentlichen 
Meldungen und die Spielklassen 
eingesehen werden. Erfreulich: In 
diesem Jahr haben wir wieder eine 
U8-Mannschaft. Schade dagegen 
ist, dass wir keine Junioren U18 
zusammen bekommen haben. 
Bitte beachtet, dass alle in den 
Mannschaften eingesetzten Spie-
ler im Besitz einer so genannten 
„Sport-Gesund-Erklärung“ sein 
müssen. Wir wünschen allen 
Mannschaften faire und erfolgrei-
che Spiele und eine verletzungs-
freie Saison.
 
Diverses:

So schön die Erfolge bei den 
Stadtmeisterschaften für unsere 
Kinder und Jugendlichen auch 
sind – sie können doch nicht da-
rüber hinwegtäuschen, dass uns 
die ganz großen Talente fehlen. 
Das zeigen auch die Spielklassen, 
in den unsere Nachwuchsteams 
aufschlagen. Der Trend, dass im-
mer weniger Kinder und Jugend-

liche bereit sind, sich außerhalb 
des regulären Trainings oder des 
Mannschaftstrainings zu enga-
gieren, setzt sich weiter fort. Wir 
registrieren nach wie vor kaum 
Turniermeldungen und auch die 
Bereitschaft, sich außerhalb der 
Trainingszeiten, mit Freunden 
auf dem Tennisplatz zum Spiel 
zu verabreden, ist bei den meisten 
Kindern noch recht wenig vor-
handen. Für die Entwicklung der 
eigenen Spielfähigkeit ist das aber 
eine wichtige Voraussetzung.

Leider hat auch die Einführung ei-
ner Rangliste in den unterschied-
lichen Altersstufen nur bedingt 
zum gewünschten Effekt geführt. 
Die vom Jugendvorstand ange-
setzte erste „Forderrunde“ wurde 
von den Kindern teilweise mit 
viel Ehrgeiz und Begeisterung ge-
spielt. Als es danach darum ging, 
sich in Eigenverantwortung weiter 
durch die Liste zu spielen, gab es 
keine Spiele mehr. In diesem Jahr 
wollen wir dieses System noch 
einmal forcieren. Wir überlegen 
deshalb regelmäßige Forderrun-
den anzusetzen. Und selbstver-
ständlich steht das Förderprinzip 
mit dem vom Verein unterstützten 
Mannschaftstraining auch in die-
sem Jahr unter besonderer Beob-
achtung. 

Leider kamen außerordentliche 
Veranstaltungen wie das Fuß-
ballspiel „Groß gegen klein“ im 
vergangenen Jahr nicht zustande. 
Beim vorgeschlagenen Termin 
fanden sich zu wenig Teilnehmer. 
Gerne versuchen wir in diesem 
Sommer erneut eine solche Veran-
staltung auf die Beine zu stellen. 
Weitere zusätzliche Termine und 
Angebote werden entsprechend 
bekannt gegeben.

Neu ist noch, dass wir allen Kin-
dern und Jugendlichen seit März 
ein kostenloses Saisonvorberei-
tungstraining in der RTG-Halle 
angeboten haben. Unter der Lei-
tung von Sandra Kuczenski konn-
ten sich unsere Nachwuchskräfte 
fit für den Sommer machen. 

Bitte denkt daran, dass auch die 
Jugendabteilung zum Saisoner-
öffnungsturnier am 26.04. herz-
lich eingeladen ist. Wir hoffen, 
dort einige von Euch zu sehen.

Für die neue Saison wünschen 
wir allen jungen Spielerinnen und 
Spielern viel Spaß und Erfolg auf 
dem Tennisplatz.

Jürgen Bröker / Jugendwart
Michaela Wieland /  
stellv. Jugendwartin
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RTG Jugend

Jugend-Stadtmeisterschaften
Auch im vergangenen Jahr waren die Stadtmeister-
schaften fest in RTG Hand. 
Mehr noch. Das Turnier wurde auch auf unserer An-
lage ausgetragen. 

Sechs von acht ausgespielten Titeln blieben bei der 
RTG. 

Die Erfolge der RTG-Spieler im Einzelnen: 

U18 Juniorinnen
1. Anna-Lena Löser, 3. Katharina Götze                                       

U15 Juniorinnen
2. Anna Zoeller, 
3. Inga Bogs und Amelie Markant

U18 Junioren 
1.Jan Hendrik Janfeld, 3. Steffen Mrug

U15 Junioren
1.Alexander Krause 
2. Moritz Foert, 3. Onno Gremm

U12 Junioren
2. Jesse Gremm
3. Constantin Cheong und Paul Wieland

Doppel U12 Junioren
1.Mats Bröker/Constantin Cheong
2. Felix Fortkord/Max Wieland
3. Lukas Friedrich/Lukas Jöhren

Doppel U16 Junioren
1.Onno Gremm/Justus Schneider
3. Michel Hof/Paul Wieland

36021_21945_1503_rtg_clubheft.indd   49 20.04.15   10:16



50

36021_21945_1503_rtg_clubheft.indd   50 20.04.15   10:17



51

RTG Jugend Mannschaftsberichte

Juniorinnen  U 15 I – Kreisliga

Schlugen sich hervorragend

Juniorinnen U15 II

Das erste Jahr U15 erfolgreich absolviert

Nach dem Weggang von Nele 
Rhode, Marie Marmulla und Pau-
line Mengede in die U 18, schlu-
gen die verbleibenden Mädchen 

in der Saison 2014 insgesamt an 5 
Spieltagen auf.
Leider musste Ann-Sophie Red-
demann nach nur 2 Spieltagen die 

Mannschaft ebenfalls verlassen.
Für die Mannschaft hieß es, ab 
jetzt auf ihre Nummer 1 zu ver-
zichten. Aber die verbleibenden 
Mädels schlugen sich hervor-
ragend. 4 Siege und ein Unent-
schieden. Leider reichte es zum 
Schluss nicht zum Gruppensieg, 
aber immerhin zu Platz 2. 
In diesem Jahr mischt sich die 
Mannschaft wieder neu, da Ca-
roline Jacobs, Lotte Lensing und 
Ann-Sophie Reddemann in der U 
18 aufschlagen dürfen.
Wie wünschen den verbleibenden 
Mädchen ein erfolgreiche Saison 
2015.
                                                                                                                                 

Heike Koch

Das erste Jahr U15 wurde erfolg-
reicher absolviert, als erwartet. 
Zuerst klang es für uns wie eine 

große Herausforderung, doch 
trotzdem zeigte jeder sein ganzes 
Können, so dass wir einige Spie-

le gewinnen konnten. Wir hatten 
sehr viel Spaß zusammen und wir 
freuen uns auf das nächste Jahr. 
Außerdem möchten wir uns recht 
herzlich bei unseren Eltern be-
danken, die uns immer sehr unter-
stützt haben. Wir hoffen, dass wir 
im nächsten Jahr wieder so viel 
Unterstützung bekommen.

Stella Gammelin, Paula Heine, 
Amelie Markant, Inga Bogs, 

Carla Packwitz, 
Josephine Reddemann 
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RTG Jugend-Mannschaftsberichte

Junioren U 18 I – Bezirksklasse

Abschied

Junioren U 18 II – Kreisliga

Mit Elan und Tatendrang

Obwohl am Ende nur ein beschei-
dener vierter Platz herausgesprun-
gen ist, hat es trotzdem wieder 
Spaß gemacht, in Sachen Tennis 
für die RTG durch die Gegend 
zu ziehen. Auch in diesem Jahr 

waren wir wieder gute Gastgeber 
und sportlich faire, gern gesehene 
Gäste. Aber wie es häufig so ist, 
spiegelt der Tabellenstand den 
Verlauf der Saison nicht richtig 
wider. Denn trotz großer Perso-

nalknappheit haben wir es mit 
großem Kampfgeist geschafft, 
respektable Ergebnisse zu erzie-
len. So wurde konnte mit nur drei 
Einzelspielern gegen den späteren 
Tabellenersten ein „gewonnenes“ 
3:3 erreicht werden. Letztlich 
ging es aber mit zwei gewonne-
nen, zwei unentschiedenen und 
einem verlorenen Spiel in den 
berühmt-berüchtigten Dreierver-
gleich mit zwei anderen punkt-
gleichen Teams. Leider war dies 
auf unabsehbare Zeit unsere letz-
te gemeinsame Saison, da es für 
einige zum Saisonende hieß: Ab-
schied nehmen von der Jugend-
mannschaft.

Team Junioren U18 I 

In der neu formierten U18.2 Ju-
nioren Mannschaft starteten Ale-
xander Krause, Dominik Cheong, 

David Surmann, Felix Schmidt, 
Jannis Rusch, Linus Gamme-
lin und Alexander Götze in der 

Kreisliga. 
Gegen TC Marl 33 und SC Buer-
Hassel 1919 gewannen die Spie-
ler an Erfahrung, beim vorletzten 
Spiel gegen Westerholt war die 
Bilanz ausgeglichen und zum 
Saisonende gelang der ersehnte 
Sieg. Zu jedem Spiel kam eine 
vollzählige Mannschaft zustande, 
tatsächlich kamen alle genannten 
Spieler auch zum Einsatz. In an-
deren Sportarten wird so etwas 
„Rotation“ genannt, beim Tennis 
ist es mehr den privaten und schu-
lischen Verpflichtungen geschul-
det. 
Allen Eltern mein großer Dank 
für die Unterstützung. 

Werner Krause
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           Kauffrau/Kaufmann im Groß- 
     und Außenhandel und 
    Bachelor of Arts in Wirtschaft 
    und Management

IHR KONTAKT ZU UNS

Schloemer GmbH
Frau Klaudia Kulla 
               
Zum Wetterschacht 14-18
45659 Recklinghausen 
Telefon 02361/5805-0
karriere@schloemer24.de

 

      Kauffrau/Kaufmann im Groß-
    und Außenhandel
    Fachkraft für Lagerlogistik

   Fachinformatiker/-in 
  für Anwendungsentwicklung

Ausbildung mit Perspektive
Schloemer ist führender Spezialist für Arbeitsschutz und Industrietechnik mit europaweiter Systemversorgung. 
Als Servicehändler versorgt Schloemer mehr als 5.000 Kunden mit 100.000 starken Markenprodukten und 
individuellen Dienstleistungen aus den Bereichen Arbeitsschutz, Schlauchtechnik, Brandschutz, Förderbänder 
und Betriebseinrichtung. 24h-Notdienst und 100% Versorgungssicherheit gehören zu den Servicegarantien von 
Schloemer. 

DAS BIETET SCHLOEMER IHNEN

             160 Mitarbeiter, die gemeinsame Ziele verfolgen

 Arbeit in angenehmer Atmosphäre

 Eigenverantwortung und Teamgeist ergänzen einander

              Attraktive Weiterbildungschancen 
              im mittelständischen Familienunternehmen

 Dreijährige Ausbildung

 Duales Studium

DAS BRINGEN SIE MIT

 Kommunikationsfähigkeit

 Zuverlässigkeit

 Spaß im Umgang mit Menschen

 Sorgfalt

 Zielstrebigkeit

Wir bauen auf eine gesunde Mischung aus Nach-
wuchskräften und erfahrenen Mitarbeitern. Das 
soziale Miteinander hat schon in unserer Ausbil-
dung einen großen Stellenwert.

Während der umfangreichen und qualifizierten 
Ausbildung durchlaufen Sie mehrere Abteilungen 
des Unternehmens und lernen sämtliche Arbeits-
abläufe kennen. In jeder Phase Ihrer Ausbildung 
begleitet Sie ein erfahrener Mitarbeiter, der für 
Sie verantwortlich ist und Sie bei der Lösung Ihrer 
Aufgaben unterstützt.

UNSER AUSBILDUNGSKONZEPT

 Besuchen Sie unsere Website  www.schloemer24.de/Karriere

DIE AUSBILDUNG

DAS DUALE STUDIUM
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RTG Jugend-Mannschaftsberichte

Junioren U15 1 – Kreisliga

Knapp am Aufstieg vorbei 

Passen die Hobbies Fußball und 
Tennis zueinander? Eigentlich 
harmonieren die beiden Ball-
sportarten ganz gut, nur leider 
nicht von den Spielterminen her! 
Denn sowohl die Tennis- als auch 
die Fußballspiele finden in dieser 
Altersklasse samstags statt. So 

stellten einige Samstage eine kon-
ditionelle Herausforderung für die 
5 Jungen dar, von denen 4 neben 
Tennis begeistert Fußball spielen. 
Dennoch verlief die Gruppenpha-
se phänomenal: Die fünf Freunde 
gewannen alle Spiele haushoch 
und wurden Gruppensieger. Von 

58 gespielten Sätzen wurden 56 
gewonnen! Das erste Aufstiegs-
spiel gegen einen anderen Grup-
pensieger war allerdings weniger  
erfolgreich. Das Team musste 
sich leider gegen die TG Bochum 
49 1 mit 5:1 Spielen geschlagen 
geben. Nur Moritz Foert konnte 
sein Einzel für sich entscheiden. 
In der kommenden Saison ver-
stärken Alexander Krause und 
Finn Schmidt die Mannschaft, 
Onno Gremm scheidet leider aus. 
Vielleicht klappt es ja in diesem 
Jahr mit dem Kreismeistertitel. 
Wir drücken die Daumen!

Barbara Flögel

0 23 68 / 890 30 21 
0 23 68 / 890 30 22
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RTG Jugend-Mannschaftsberichte

Junioren U12 II – Kreisliga

Motivierter Saisonstart

Das neu formierte Team der 
männlichen U12 (2) mit Lukas 
Friedrich, Felix Fortkord, Len-
nard Vöcking, Otto und Max Feh-
lings, Lukas Jöhren und Florian 
Gerlach startete motiviert in die 
Saison.

Drei Spieler konnten auch zum 
ersten Mal Wettkampferfahrun-
gen sammeln. Obwohl es nicht an 
Engagement fehlte, lief es leider 
gar nicht gut. 
Nachdem der TV RE-Süd sei-
ne Mannschaft vom Spielbetrieb 

zurück gezogen hat, standen uns 
noch drei starke Mannschaften 
gegenüber. Leider konnte unser 
Team sowohl gegen die 1. Mann-
schaften von Blau-Weiss Harpen 
und der TG Hüls als auch gegen 
den TC Bommern nicht siegreich 
vom Platz gehen. Trotz der Nie-
derlagen waren sie mit großem 
Ehrgeiz und Spaß dabei und alle 
Spieler kamen in der Saison zum 
Einsatz. Die Mannschaft wird in 
der kommenden Saison durch 
Constantin Cheong Verstärkung 
bekommen. - Herzlich Willkom-
men. 
Ein großes Dankeschön an die El-
tern, die unsere Jungs angefeuert 
und unterstützt haben.

Melanie Fortkord

0 23 68 / 890 30 21 
0 23 68 / 890 30 22
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RTG Jugend-Mannschaften

Gemischte Mannschaft U 10 - 1. Kreisklasse

We are the champions...� das Sommermärchen 2014

Wow - das nenne ich `mal einen 
glatten Durchmarsch, fünf Begeg-
nungen, fünf Siege! Damit quali-
fizierten sich Max, Tobi, Connor, 
Levin und Cara für das Endspiel 

Kreis Ruhr gegen den TC Wester-
holt 1 und brachten auch dieses 
Match erfolgreich nach Hause! 
Es war eine wahre Freude, den 
jungen Spielern zu zuschauen! 

Spiellust, Fairness und Mann-
schaftsgefühl wurden groß ge-
schrieben und der sportliche Er-
folg wurde gebührend bei einem 
gemeinsamen Grillabend gefeiert. 

 Die Krönung fand dann auf der 
Siegerehrung des WTV in Cast-
rop-Rauxel statt, wo unsere Spie-
ler zum Kreisklassen-Champion 
2014 mit Pokal und Urkunde aus-
gerufen wurden - Chapeau und 
weiter so!

M.Wieland

SEGERATH
Schrott und Metall-Großhandelsgesellschaft mbH • Containerdienst

Richardstraße 62 • 45661 Recklinghausen

Tel.: 0 23 61 / 7 10 73
www.segerath.net

Ort/Datum: Unterschrift:

werbe GmbH

Tel.: 0 23 61 / 6 29 16

Fax: 0 23 61 / 3 23 24

E-mail: verwaltung@newimage-gmbh.de

Maßstab 1:4

segerath/aufkleber.cdr

Bearbeiter: rockstein210911

Produktionsfreigabe
Wir sind stets bemüht, fehlerfrei zu arbeiten. Dennoch können sich Fehler einschleichen. Deshalb ist es unbedingt erforderlich, diesen Korrekturabzug sorgfältig auf Text-, 
Farb- und Gestaltungsfehler zu überprüfen. 
Für nicht korrigierte Fehler können wir nach schriftlicher Genehmigung des Korrekturabzuges keine Verantwortung übernehmen.
Die Farben auf dem Korrekturabzug sind mit den tatsächlichen Farben nicht identisch, da Farbtöne bei Entwurfsdrucken per Computer nur begrenzt darstellbar sind.
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Abschlusstabelle Jugend

JUNIOREN U18 I -  
Bezirksklasse

JUNIORINNEN U 18 I -  
Ruhr-Lippe-Liga - Abstieg

JUNIOREN U18 II -  
Kreisliga

JUNIORINNEN U 18 II - 
Kreisliga

JUNIOREN U15 I -  
Kreisliga - Gruppensieger

JUNIORINNEN U 15 I -  
Kreisliga

1. TC Buer Schwarz-Weiß-Grün 1
2. TuS Elch Holzwickede 1
3. TC Friedrich der Große 1
4. Recklinghäuser TG 1
5. TC Emschertal 1
6. TuS Westfalia Hombruch 1
 

1. TV Rot-Weiß Bönen 1
2. TuS Ickern 1
3. TG Friederike Bochum 3
4. TC Eintracht Dortmund 1
5. TC Kamen Methler 1
6. Recklinghäuser TG 1 

1. Recklinghäuser TG 1
2. TC Blau-Weiß Wanne-Eickel 1
3. TG Gold-Weiß Gelsenkirchen 1
4. TC Hohenstein Witten 2
5. TC Emschertal 1
6. TC Südpark Bochum 2

1. TG Rot-Weiß Hattingen 1
2.Recklinghäuser TG 1
3. TC Buer Schwarz-Weiß-Grün 2
4. TuS 09 Erkenschwick 1
5. TC BW Castrop 09 3
6. TG Bochum 49 1

1. TC Marl 33 1
2. SC Buer-Hassel 1919 1
3. DJK Westfalia 04 Gelsenkirchen 1
4. Recklinghäuser TG 2
5. TC GW Westerholt 2
6. Ruderverein Rauxel 1

1. TG Hiddinghausen 1
2. TC Blau-Weiß Wanne-Eickel 1
3. Recklinghäuser TG 2
4. TC Südpark Bochum 1
5. TuS 09 Erkenschwick 1
6. TG Rot-Weiß Hattingen 1

JUNIOREN U15 II - 
Kreisliga

JUNIORINNEN U 15 II - 
Kreisliga

JUNIOREN U 15 - 
Kreisliga Endrunde Ruhr

JUNIOREN U 12 II -  
Kreisliga

GEMISCHT U10 -  
Kreisklasse - Endspiel

1. TG Hiddinghausen 1
2. TG Hüls 1
3. Hertener TC 2
4. Recklinghäuser TG 2
5. TC Gerthe 1
6. TC BW Castrop 06 3

1. TC Buer Schwarz-Weiß-Grün 1
2. TC Grün-Weiß Herne 1
3. Ruderverein Rauxel 1
4. Recklinghäuser TG 2
5. TC Ludwigstal Hattingen 1
6. TC Bochum-Süd 2

1. TC Parkhaus Wanne-Eickel 2
2. TC Rot-Gelb Horst 1
3. TG Bochum 49 1
4. TG Hidddinghausen 1
5. TC Freigrafendamm 1
6. TC Rechen Bochum 1
7. Reckinghäuser TG 1
8. TC Rechen Bochum 2

1. TC Blau-Weiß Harpen 1
2. TC Bommern 2
3. TG Hüls 1
4. Recklinghäuser TG 2
5. TV Recklinghausen-Süd 1
 

1. Recklinghäuser TG 1
2. TC GW Westerholt 1
 

JUNIOREN U12 I - 
Kreisliga - Abstieg

GEMISCHT U10 I - 
Kreisklasse

1. TC Blau-Weiß Wanne-Eickel 1
2. TC Rot-Weiß BO Werne 2
3. TG Witten von 1848 1
4. TC Marl 33 1
5. TG Rot-Weiß Hattingen 1
6. Recklinghauser TG 1

1. Recklinghäuser TG 1 
2. TC Parkhaus Wanne-Eickel 2
3. TC Grün-Weiß Frohlinde 3
4. TC Rot-Weiß Stiepel 2
5. TC HW Gladbeck 1
6. SG Suderwich 1
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Mannschaften 2015

Tennis-Sortiment Gültig bis 31.12.2015 bei:

INTERSPORT Voswinkel
PALAIS VEST

Löhrhof 1, 
45657 Recklinghausen

  für RTG-Mitglieder

10% 

Kombinationen mit anderen Rabattaktionen sind ausgeschlossen.

Rabatt
auf das gesamte

Juniorinnen U18 I – Bez.-Klasse - Gr. 205 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Freitag, 01.05.15 10:00 RTG – TV Bergkamen 79 1
Freitag, 29.05.15 16:00 RTG – VfT Schwarz-Weiß Marl 2
Mittwoch, 03.06.15 16:00 Skiclub Werl 1 – RTG
Freitag, 05.06.15 16:00 Sport-Union Annen 1 - RTG
Freitag, 19.06.15 16:00 RTG – TC Kirchhörde 1
Freitag, 14.08.15 16:00 VfL Mark 1 - RTG
 

1. 20 Löser, Anna-Lena
2. 22 Haase, Sophia
3. 23 Götze, Katharina
4. 23 Reddemann, Ann Sophie
5. 23 Marmulla, Marie
6. 23 Torn, Lilly
7. 23 Jakob, Caro
8. 23 Foert, Paula
9. 23 Gorzewski, Marie
10. 23 Grüneberg, Paula
11. 23 Grüneberg, Linda
12 23 Klein, Karlotta
13. 23 Lensing, Lotte
14. 23 Mengede, Pauline
15. 23 Packwitz, Anna
16 23 Rohde, Nele
Mannschaftsführer: Reddemann, Thomas
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Mannschaften 2015

Tel. 0251- 62 66 67
Keltenweg 38 · 48167 Münster
mensing-sportanlagen@t-online.de 

TennisplaTz   - Bau - Sanierung - Frühjahrsüberholung

www.mensing-sportanlagen.de

Juniorinnen U15 - Kreisliga – Gr. 225 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Samstag, 20.06.15 13:00 RTG - TC Ludwigstal Hattingen 1
Samstag, 15.08.15 13:00 TC HW Gladbeck - RTG
Samstag, 22.08.15 13:00 TC Grün-Weiß Bochum 2 - RTG
Samstag, 29.08.15 13:00 RTG - TC Bommern 1
Samstag, 05.09.15 13:00 TC Grün-Weiß Herne 1 - RTG

 

1. 22 Markant, Amelie
2. 22 Packwitz, Cala
3. 23 Blaequez, Antonia
4. 23 Koch, Franzi
5. 23 Gammelin, Stella
6. 23 Wieland, Leonie
7. 23 Reddemann, Josephine
8. 23 Bogs, Inga
9. 23 Heine, Paula
10 23 Markant, Hannah
11. 23 Ohm, Hannah
12 23 Dörnemann, Thyra
Mannschaftsführerin: Gammelin, Andrea
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Mannschaften 2015

Junioren U15 I – Kreisliga – Gr. 261 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Samstag, 20.06.15 13:00 RTG 1 – TC Grün-Weiß Herne 2
Samstag, 15.08.15 13:00 Ruderverein Rauxel 1 – RTG 1
Samstag, 22.08.15 13:00 TC GW Westerholt 1 – RTG 1
Samstag 05.09.15 13:00 RTG 1 – TuS Ickern 2

1. 21 Krause, Alexander
2. 21 Foert, Moritz
3. 22 Bönsch, Max
4. 22 Schmidt, Finn
5 23 Puchner, Maximilian
6 23 Hassel, Benjamin
Mannschaftsführer: Foert, Dirk

Junioren  U15 II – Kreisliga – Gr. 262 Pos. LK Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Samstag, 20.06.15 13:00 TC Rechen Bochum 2 - RTG 2
Samstag, 22.08.15 13:00 RTG 2 - TC Bochum Süd 1
Samstag, 29.08.15 13:00 TC Grün-Weiß Frohlinde 1 - RTG 2
Samstag, 05.09.15 13:00 RTG 2 - TC Hohenstein Witten 1

1. 23 Gremm, Jesse
2. 23 Förster, Aaron
3. 23 Wieland, Paul
4. 23 Bröker, Mats
5. 23 Hof, Michel
6. 23 Jansen, Paul
7 23 Fehlings, Otto
8 23 Pirkl, Felix
Mannschaftsführerin: Jansen, Hedi
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Mannschaften 2015

Junioren U12  Kreisliga - Gr. 282 Pos. Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Freitag, 19.06.15 16:00 TC Bommern 2 – RTG 
Freitag, 14.08.15 16:00 RTG – TC Buer Schwarz-Weiß-Grün1
Freitag, 21.08.15 16:00 THC im VfL Bochum 1 - RTG
Freitag, 28.08.15 16:00 RTG – TC Hohenstein Witten 1
Freitag, 04.09.15 16:00 TC Schwarz-Weiß Annen 1 - RTG

1. Cheong, Constantin
2. Friedrich, Lukas
3. Fortkord, Felix
4. Jöhren, Lukas
5. Gerlach, Florian
6. Vöcking, Lennard
7. Fehlings, Max
Mannschaftsführerin: Fortkord, Melanie

Gemischt U12  Kreisliga - Gr. 291 Pos. Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Freitag, 19.06.15 16:00 RTG – TC BW Castrop 06 1
Freitag, 14.08.15 16:00 TG Bochum 49 1 - RTG
Freitag, 21.08.15 16:00 RTG – TuS Ickern 1
Freitag, 28.08.15 16:00 RTG – Hertener TC 1
Freitag, 04.09.15 16:00 TG Gold-Weiß Gelsenkirchen 1 - RTG

1. Wieland, Max
2. Tottmann, Levin
3. Heine, Tobias
4. Förster, Amelie
5. Strebel, Fabian
6. Rotterdam, Connor
7. Stegmann, Thilo
8. Bönsch, Cara
9. Leclaire, Elisa
10 Mynarek, Julia
Mannschaftsführer: Mynarek, Volker
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Gemischt U10 - Kreisklasse Gr. 305 Pos. Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Montag, 27.04.15 16:00 TC Grün-Weiß Frohlinde 4 – RTG 
Montag, 04.05.15 16:00 TC GW Westerholt 1 - RTG
Montag, 11.05.15 16:00 RTG – TG Hüls 1
Montag, 18.05.15 16:00 RTG – TC Blau-Weiß Harpen 1
Montag, 01.06.15 16:00 TC Rot-Weiß Stiepel 3 - RTG

1. Schreiber, Emil
2. Rotterdam Tylor Robin
3. Scotland, Jona
4. Buchholz,Christopher
5. Packwitz, Marlene
6. Leclaire, Mia
7. Oppoli, Aurelia
8. Puchner, Bernadette G. E.
9. Arntzen, Frida
Mannschaftsführer: Schreiber, Holger

Gemischt U8 - Kreisliga - Gr. 312 Pos. Name

Spieltag/Datum Uhrzeit Begegnung
Montag, 27.04.15 16:00 RTG – TC Hohenstein Witten 1
Montag, 04.05.15 16:00 SV Langendreer 04 1 - RTG
Montag, 11.05.15 16:00 TC Grün-Weiß Frohlinde 1 - RTG
Montag, 18.05.15 16:00 RTG – TC Blau-Weiß Harpen 1
Montag, 01.06.15 16:00 RTG – TC HW Gladbeck 1

1. Micheel, Max
2. Wrede, Bent
3. Müller-Hochscheidt, Yannik
4. Kregel, Lilly
5. Brand, Cara
6. Anderbrügge, Nelly
7. Artmann, Bruno
Mannschaftsführer: Haneklaus, Tim

Mannschaften 2015
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Spielplan 2015

Montag, 27.04.2015

Freitag, 01.05.2015

Samstag, 02.05.2015

Sonntag, 03.05.2015

Montag, 04.05.2015

Mittwoch, 06.05.2015

Samstag, 09.05.2015

Sonntag, 10.05.2015

Montag, 11.05.2015

Mittwoch, 13.05.2015

Donnerstag, 14.05.2015

Samstag, 16.05.2015

TC Grün-Weiß Frohlinde
Gemischt U8 KL

Juniorinnen U18 BK

TV Deiringsen 1
Herren 55 BL

VfL Gladbeck 1
TC Sölderholz 1
Herren 40 1 RLL

TC GW Westerholt 1
SV Langendreer 04 1

Herren 70 RLL

TC BW Castrop 06 1
Herren 50 WL
Herren 55 BL

Herren KL
Damen 40 1 RLL
Damen 40 2 RLL
Herren 30 RLL
TC Grävingholz 1

Gemischt U10 KK1
TC Grün-Weiß Frohlinde 1

TC Weitmar 09 1

Damen 40 1 RLL
TC Bommern 1
Herren 30 RLL
Herren 40 1 RLL
Herren 50 2 RLL
TC Stromberg 1

Sport-Union Annen 1
Herren 50 1 WL
Herren 50 2 RLL
TSG Beckum 1

Gemischt U10 KK1
Hohenstein Witten 1

TV Begkamen 79 1

Herren 50 2 RLL
VfL Gladbeck 1

Damen 40 1 RLL
Damen 40 2 RLL
TC Rechen Bochum 1

Gemischt U10 KK1
Gemischt U8 KL

TC Gold-Weiß Gelsenirchen 1

Damen 60 WL
TV Grün-Gold Gronau 1
TV Deiringsen 1

VfL Gladbeck 1
TC Hohenstein Witten 1
Skiclub Werl 1
Sport-Union Annen 1
Herren 40 1 RLL

TG Hüls 1
Gemischt U8 KL

Herren 70 RLL

TG Gold-Weiß Gelsenkirchen 1
Damen 40 2 RLL
TC Eintracht Dotmund 1
Skiclub Werl 1
Sport Union Annen 1
Herren 55 BL

Damen 60 WL
VfL Tennis Kamen 1
ATV Dorstfeld 1
Herren 55 BL

April

Mai

Heim Gast
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Spielplan 2015

Sonntag, 17.05.2015

Montag, 18.05.2015

Mittwoch, 20.05.2015
Mittwoch, 27.05.2015

Freitag, 29.05.2015

Samstag, 30.05.2015

Sonntag, 31.05.2015

Montag, 01.06.2015

Mittwoch, 03.06.2015

Feitag, 05.06.2015

Sonntag, 07.06.2015

Mittwoch, 07.06.2015

Samstag, 13.06.2015

TC Rot-Gelb Horst 2
Damen 40 1 RLL
TG Hiddinghausen 1
TC Grün-Weiß Frohlinde 1
TC Parkhaus Wanne-Eickel 1

Gemischt U10 KK1
Gemischt U 8 KL

Herren 70 RLL
TC Rentfort 1

Juniorinnen U18 BK

Damen 60 WL
Hertener TC 1
Herren 50 2 RLL
Herren 55 BL

Herren KL
TC Südpark Bochum 1
Damen 40 2 RLL
Herren 30 RLL
Herren 40 1 RLL

TC Rot-Weiß Stiepel 3
Gemischt U8 KL

Skiclub Werl 1

Sport-Union Annen 1

TC Rechen Bochum 2

Herren 70 RLL

Damen 60 WL
TC Warburg e.V. 1
TC Rot-Weiß Stiepel 2
Hammer SC 08 1

Herren KL
Hertener TC 1
Damen 40 2 RLL
Herren 30 RLL
Herren 40 1 RLL

TC Blau-Weiß Harpen 1
TC Blau-Weiß Harpen 1

TV Speckbett Hemmerde 1
Herren 70 RLL

VfT Schwarz-Weiß Marl 2

TC BW Rhynern 1
Herren 50 1 WL
Oelder TC BW 1
Heerener TC 75 1

TG Rot-Weiß Hattingen 1
Damen 40 1 RLL
TC Brambauer 1
THC im VfL Bochum 1
TC Südpark Bochum 1

Gemischt U10 KK1
TC HW Gladbeck 1

Juniorinnen U18 BK

Juniorinnen U18 BK

Herren KL

TC Grün-Weiß Bochum 1

SC Cheruskia Laggenbeck 1
Herren 50 1 WL
Herren 50 2 RLL
Herren 55 BL

Mai

Juni

Heim Gast
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Spielplan 2015

Sonntag, 14.06.2015

Freitag, 19.06.2015

Samstag, 20.06.2015

Sonntag, 21.06.2015

Feitag, 14.08.2015

Samstag, 15.08.2015

Sonntag, 16.08.2015

Feitag, 21.08.2015

Samstag, 22.08.2015

TC Rot-Weiß Hardenstein 1
TC Grün-Weiß Frohlinde 1
Damen 40 2 RLL
Huckarder TC 77 2
TC Eintracht Dotmund 1

TC Bommern 2
Gemischt U 12 KL
Juniorinnen U18 BK

Juniorinnen U15 KL
Junioren U15 1 KL
TC Rechen Bochum 1
ASV Senden 1
TC Kamen-Methler 1
Werler TV 1
TC Beckum 1

OTC Union Lünen 1
TC W Waltrop 1

Junioren U12 KL
TG Bochum 49 1
VfL Mark 1

TC HW Gladbeck 1
Ruderverein Rauxel 1

Gelsenkirchener TK 1
TC Blau-Weiß Wanne-Eickel 1
Hertener TC 1
Herren 40 3 KK1

THC im VfL Bochum 1
Gemischt U12 KL

TC Grün-Weiß Bochum 2
TC GW Westerholt 1
Junioren U15 2 KL

Herren KL
Damen 40 1 RLL
TV Altlünen 1
Herren 30 RLL
Herren 40 1 RLL

Junioren U12 KL
TC BW Castrop 06 1
TC Kirchhörde 1

TC Ludwigstal Hattingen 1
TC Grün-Weiß Herne 2
Junioren U15 2 KL
Damen 60 WL
Herren 50 1 WL
Herren 50 2 RLL
Herren 55 BL

Herren 30 RLL
Herren 40 1 RLL

TC Buer Schwarz-Weiß-Grün 1
Gemischt U12 KL
Juniorinnen U18 BK

Juniorinnen U15 KL
Junioren U15 1 KL

Damen 40 3 KL
Damen 40 4 KL
Herren 40 2 KL
Gelsenkirchener TK 3

Junioren U12 KL
TuS Ickern 1

Juniorinnen U15 KL
Junioren U15 1 KL
TC Bochum-Süd 1

Juni

August

Heim Gast

36021_21945_1503_rtg_clubheft.indd   65 20.04.15   10:17



66

Spielplan 2015

Sonntag, 23.08.2015

Freitag, 28.08.2015

Samstag, 29.08.2015

Sonntag, 30.08.2015

Freitag, 04.09.2015

Samstag, 05.09.2015

Sonntag, 06.09.2015

Sonntag, 13.09.2015

Damen 40 3 KL
Gelsenkirchener TK 2
Herren 40 2 KL
TC Südpark Bochum 2

Junioren U12 KL
Gemischt U12 KL

TC Grün-Weiß Frohlinde 1

TC Friedrich der Große 1
Damen 40 4 KL
Sport-Union Annen 1
Herren 40 3 KK1

TC Schwarz-Weiß Annen 1
TG Gold-Weiß Gelsenkirchen 1

TC Grün-Weiß Herne 1
Junioren U15 1 KL
Junioren U 15 2 KL

Damen 40 3 KL
Herren 40 2 KL
TC Freigafendamm 2

Damen 40 4 KL
TC Hohenhorst 1
THC im VfL Bochum 2

TG Witten von 1848 2
Damen 40 4 KL
TC Emschertal 1
Herren 40 3 KK1

TC Hohenstein Witten 1
Hertener TC 1

Junioren U15 2 KL

Damen 40 3 KL
TC Rot-Weiß Hardenstein 1
Herren 40 2 KL
TC GW Westerholt 2

Junioren U12 KL
Gemischt U12 KL

Juniorinnen U15 KL
TuS Ickern 2
TC Hohenstein Witten 1

TC Rot-Gelb-Horst 1
Gelsenkirchener TG 2
Herren 40 3 KK1

TC Hohenhorst
Herren 40 2 KL
Herren 40 3 KK1

August

September

Heim Gast
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RTG ist „herzsicher“

Nach einem Beschluss der Jahres-
hauptversammlung 2104  hat sich 
die Recklinghäuser TG  nun auch 
mit einem Defibrillator ausgerüs-
tet. In einer Informationsveran-

staltung im Clubhaus der RTG 
erläuterte Dr. Michael Markant, 
leitender Oberarzt der Klinik für 
Kardiologie am Marien-Hospital 
Marl, Technik und Handhabung 

des Defibrillators. Nach einem  
ausführlichen Vortrag über Erste-
Hilfe-Maßnahmen zur Wiederbe-
lebung, die neben dem Einsatz des 
Defibrillators zur Lebensrettung 
unerlässlich sind, konnten zahl-
reiche Mitglieder der RTG den 
Ernstfall an einer Übungspuppe 
trainieren. Bleibt aber zu hoffen, 
dass der Defibrillator nicht zum 
Einsatz kommen muss.
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Herren 50 I der RTG  trumpfen bei Party des Sports auf 

LK Schulung im RTG Clubhaus

Clubnachrichten

Bei der alljährlichen Aktion 
der Recklinghäuser Zeitung zur 
„Sportlerwahl des Jahres“ gehörte 
auch die 1. Herren 50 Mannschaft 
der RTG, die mit 5 Aufstiegen 
und 26 Siegen in Folge zu den no-
minierten Kandidaten im Bereich 
erfolgreiche „Recklinghäuser 
Mannschaft“ gehörte.
Vor einer Kulisse von ca. 1000 Zu-
schauern wurden dann am 30. Ja-
nuar die Herren 50 I bei der Party 

des Sports im Ruhrfestspielhaus 
als Recklinghäuser Mannschaft 
des Jahres mit einem 2. Platz ge-
ehrt. 
Das erfolgreiche Team mit den 
Spielern Thomas Haus, Volker 
Nöller, Christian Mrug, Tho-
mas Reddemann, Jörg Artmann, 
Heinz Grothuesmann, Werner 
Krause und Bernd Gockeln freu-
ten sich  riesig über diesen Er-
folg. Auch der RTG-Sportwart 

Michael Siechau freute sich mit 
der Mannschaft und sprach im 
Namen des Vorstands herzliche 
Glückwünsche aus. Ebenfalls ihre 
Glückwünsche sprach die anwe-

sende WTV-Vizepräsidentin  Gert 
Straub aus.  Anschließend wurde 
der Sieg im Ruhrfestspielhaus 
ausgiebig gefeiert.

Seit dem 01.01.2014 benötigen 
Turnierverantwortliche eine Li-
zenz, um ein LK Turnier auszu-
richten. An verschiedenen Stand-
orten im Verband fanden bereits  

Seminare statt, um die Lizenz zu 
erwerben. Auch im Clubhaus der 
RTG fand Ende Mai unter der 

Leitung des stellvertretenden Be-
zirkssportwartes Stefan Schneider 
eine Schulung statt. Ca.  15 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer, da-
runter auch die RTG-Mitglieder 
Jürgen Bröker, Tim Haneklaus 
und Michael Siechau, nahmen an 
der Schulung teil und erwarben 
die Lizenz zur Berechtigung ein 
LK-Turnier ausrichten zu können.
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Gemeldete Mannschaften / Erwachsene Neue Mitglieder

Gemeldete Mannschaften / Jugend

Mannschaften Liga
Damen 60 Westfalenliga
Herren 50 Westfalenliga
Damen 40 1 Ruhr-Lippe-Liga
Damen 40 2 Ruhr-Lippe-Liga
Damen 40 3 Kreisliga
Damen 40 4 Kreisliga
Herren Kreisliga
Herren 30 Ruhr-Lippe-Liga
Herren 40 1 Ruhr-Lippe-Liga
Herren 40 2 Kreisliga
Herren 40 3 Kreisklasse 1
Herren 50 2 Ruhr-Lippe-Liga
Herren 55 Bezirksliga
Herren 70 Ruhr-Lippe-Liga

Erwachsene
Bernhard, Elke
Borß, Carsten
Harms, Stephanie
Mrug, Christian
Rotterdam, Sebastian
von Guionneau, Dietz
Wrede, Prof. Dr. Holger

Jugendliche
Anderbrügge, Nelly
Arntzen, Frieda
Artmann, Bruno
Bröker, Lotte
Buchholz, Christopher
Buchholz, Maximilian
Buchholz, Victoria
Diedrichs, Katharina
Dörnemann, Tyra
Förster, Aaron
Förster, Amelie
Kregel, Lilly
Leimann, Tom
Micheel, Max
Müller-Hochscheid, Jannik
Nowatius, Paul
Oppoli, Aurelia
Puchner, Bernadette G. E.
Rotterdam, Tylor Robin
Scotland, Jona
Schreiber, Emil
Strebel, Fabian
Werres, Eric
Wrede, Bent

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder und 
wünschen viel Spaß in der RTG

Mannschaften Liga
Juniorinnen U18 Bezirksklasse
Juniorinnen U15 Kreisliga
Junioren U15 1 Kreisliga
Junioren U15 2 Kreisliga
Junioren U12  Kreisliga
Gemischt U12 Kreisliga
Gemischt U10 1. Kreisklasse
Gemischt U8 Kreisliga
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Vorstand nahezu unverändert

Clubnachrichten

43 Mitglieder nahmen an der 
diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung, die bereits im Februar 
stattfand, teil. Personelle Verän-
derungen gab es lediglich im Ju-
gendbereich. Auf der Jugendver-
sammlung am Tag zuvor wurde 
Jürgen Bröker, bisheriger stell-
vertretender Jugendwart,  als neu-
er Jugendwart gewählt, nachdem 
Michaela Grüneberg nach lang-
jähriger Tätigkeit ihr Amt  nieder-
legte. Stellvertreterin von Jürgen 

Bröker wurde Michaela Wieland.  
Beide wurden von der Jahres-
hauptversammlung bestätigt.
Michaela Grüneberg fungiert 

nunmehr als Schriftführerin. Alle 
anderen Vorstandsmitglieder wur-
den in ihrem Amt bestätigt.  
Gleich zu Beginn der Versamm-

lung konnte der Präsident Win-
fried Hoff folgende Ehrungen 
vornehmen: Für 60 Jahre Vereins-
mitgliedschaft erhielt Ingo Prie-
bisch die Ehrennadel. Auf eine 
50-jährige Vereinszugehörigkeit 
blicken Dr. Günther Allekotte, 
Anneliese und Werner Böhmer, 
Dr. Bernhard Diedrichs sowie 
Heidi Eckertz zurück. Für 25 Jah-
re Mitgliedschaft wurden Elke 
Koch, Inge Mühlmann sowie 

Dietmar Behler und Julian Cirkel 
geehrt.
Sportwart Michael Siechau hob 
die nationalen und internationalen 
Erfolge der RTG-Seniorin Hanne-
lore Pagels hervor und lobte noch 
einmal die 1. Herren 50 Mann-
schaft, die aufgrund ihrer beson-
deren Leistungen einen zweiten 
Platz bei der Sportlerwahl des 
Jahres erzielte und hierfür schon 
bei der Party des Sports im Ruhr-
festspielhaus geehrt wurde.  
Der Vorstand der RTG setzt sich 
nunmehr wie folgt zusammen: 
Präsident: Winfried Hoff,
Vizepräsident und Kassenwart: 
Klaus Görgen, Sportwart: Micha-
el Siechau, Jugendwarte:
Jürgen Bröker und Michaela Wie-
land, Technischer Referent: Otto 
Fehlings, Schriftführerin: Micha-
ela Grüneberg, Hallenwart: Kai 
Mecke.
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Clubnachrichten

Termine 2015

Wir bedanken uns bei unseren Anzeigenkunden und bitten die Mitglieder 
um Beachtung  bei Kauf und Vergabe

Gastspieler
Sonntag, 26. April
Saisoneröffnungsturnier

Samstag, 23. Mai –
Montag, 25. Mai
RTG-Clubmeisterschaften um den
„Intersport-Voswinkel-Cup“

Sonntag, 21. Juni –
Freitag, 26. Juni
2. Porsche Zentrum Recklinghausen
Tennis-Cup – mit LK Wertung

Freitag, 07. August -
Sonntag, 09. August
Deutsche Tennis-Meisterschaften für
Ärzte- und Apotheker – mit LK-Wertung

Samstag, 19. September –
Sonntag, 20. September
Recklinghäuser Mixed-Stadtmeisterschaften

Freitag, 25. September - Sonntag, 27. September
voraussichtlich Jugendclubmeisterschaften 

Samstag, 17. Oktober
Oktoberfest im RTG-Clubhaus

Samstag, 09. Januar 2016
5. RTG-Winterschleifchenturnier

Blumen Burger S. 21 Mensing, Sportanlagen S. 59 Schardt, Gartenbau S. 13
City Fitness S. 38/39  Neuer, Physiotherapie S. 20 Schloemer GmbH S. 53
Distel Grill S. 26 Nückel S. 18 Schütz Druck S. 15
Dr. Hammer, Recklinghausen S. 44   Dres. Olivier/Wienhöfer S. 24 Sport Voswinkel RE S. 58
Eon S.  9  Ostermann / Trends S.  5 Segerath S. 56
Familie Roth S. 72 Physiotherapie i.d. Engelsb. S. 37 Sitesmedia RE U.S.
Gerke, Dach und Wand S. 67 Porsche Zentrum RE S. 36 Sparkasse Vest S. 31
Getränke Werner S.  8 Residenz-Hotel S. 2 Tennishalle Sinsen S. 28
Görgen, Steuerberatung S .24 Restaurant Breuing S. 4 von Poll Immobilien S.  7
Hoffmann, Immobilenverwaltung S. 54 Rewe Kramer U.S. Württembergische Vers.  S.33
Küchen Krüger, Essen S. 22 RWE U.S. 

Gäste von RTG-Mitgliedern sind
bei uns gerne gesehen.
Kosten pro Stunde/Person 10,-- €
Die Gastmarke ist vor Spielbeginn
in der RTG-Gastronomie abzuholen.
Die Bezahlung der Gastmarke sollte nicht nur Ehrensa-
che sein. Der Vorstand appelliert an die Mitglieder,  ihrer 
Verantwortung nachzukommen. 
Dreimaliges Spielen mit einer Gastgebühr pro Jahr ist 
erlaubt, danach wird eine Mitgliedschaft erforderlich
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1. November 1995  -  01. November 2015

Clubnachrichten

Seit 20 Jahren führen Christiane und Roland
Roth die Gastronomie der RTG. 

Ein Grund zum Feiern dachten sich Roths
und laden die RTG-Mitglieder am

1. November 2015 ab 11.00Uhr

zum Frühschoppen ins Clubhaus ein.

20 Jahre Roth

47

Tanz in den Mai

Familie Roth freut sich, Sie in der Gastronomie der Recklinghäuser
Tennisgesellschaft begrüßen zu dürfen!

Ob in kleiner Runde oder großer Gesellschaft, bei uns sind Sie immer herzlich
Willkommen.

Gerne stellen wir mit Ihnen komplette Menüs oder Buffets zusammen und 
beraten Sie bei Ihrer Auswahl.

Unser ganzjähriger Partyservice liefert Ihnen unsere Köstlichkeiten natürlich
auch nach Hause.

Familie Roth – Am Stadtgarten 7 – 45657 Recklinghausen
Tel. 02361 26255 

RTG_2012_Inhalt_2010  08.05.12  09:16  Seite 47

36021_21945_1503_rtg_clubheft.indd   72 20.04.15   10:17



73

Clubnachrichten Let´s Dance

Unter dem Motto „Let’s Dance“ fand am 08. November 2014 im RTG-Clubhaus eine Saisonabschlussparty 
statt. Knapp 80 Mitglieder feierten bei Disco-Musik bis in den frühen Morgen. Eine Wiederholung ist be-
reits geplant. Am 17. Oktober 2015 gibt es wieder ein „Oktoberfest“.
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Bei Umzug, Namensänderung, neuer Bankverbindung, 
neuer Anschrift oder E-mail-Adresse lassen Sie uns bitte 
eine kurze Info zukommen (re_tg@email.de).
Bitte Kündigungen sowie Änderungen des Mitglieds-
Status, bis spätestens Ende Dezember eines Jahres beim 
Kassenwart einreichen.
Falls Sie noch nicht im RTG-Verteiler verzeichnet sind, 
senden Sie uns Ihre E-Mail-Adresse, damit Sie stets über 
RTG-Neuigkeiten unterrichtet werden. 
Sollten Sie keine Infos mehr wünschen, teilen Sie uns dies 
ebenfalls mit, dann wird Ihre E-Mail-Adresse aus dem 
Verzeichnis entfernt.

Öffnungszeiten RTG-Clubhaus:

Dienstag – Freitag: 10:00 – 13:30 Uhr und
 16:00 – 23:00 Uhr

Samstag & Sonntag: 10:00 – 23:00 Uhr

montags: Ruhetag

Das RTG-Büro ist in der Sommersaison zu folgenden 
Zeiten geöffnet:

Dienstag: 10:00 – 12:00 Uhr
Freitag: 16:00 – 18:00 Uhr

In dieser Zeit steht Ihnen Annette Siechau für  Fragen, 
Anregungen und Hinweise zur Verfügung.
Tel.:  02361 - 5826810

SKAT-Turnier 
Aus dem diesjährigen Skatturnier,
das am 14. Februar im Clubhaus stattfand, gingen  
folgende Teilnehmer als Sieger hervor:

1. Sieger
Kurt Kawoth 3014 Punkte

2. Sieger
Fritz Werning 1805 Punkte

3. Sieger
Ferdinand Zerbst 1262 Punkte
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   Jugendwartin
   Michaela Grüneberg

Tel.      02361 22347
Email:  micha.grueneberg@web.de
 
 
 
 
 
 

   1. Jugendwart
   Jürgen Bröker

Tel.     02361 494947 
Email: juergen.broeker@arcor.de
 
 
 
 
 

   2. Jugendwartin
   Michaela Wieland

Tel. 02361-108161
Email: mjwieland@t-online.de
 

 
 

 
   Hallenwart
   Kai Mecke

Tel.      02361 909404 (privat)
Tel.      02361 92680 (dienstl)
Email:  rechtsanwalt@k-mecke.de

RTG-Vorstandsmitglieder
 
 
 
   Präsident
   Winfried Hoff

Tel.      02361 22085 (privat)
Tel.      02361 27077 (dienstl.)
Email:  ra-notar-w.hoff@ t-online.de
 
 
 
 
 
   Vizepräsident / 
   Kassenwart
   Klaus Görgen

Tel.      02361 16844 (privat)
Tel.      02361 91940 (dienstl.)
Email:  kgoergen@t-online.de
 
 
 
 
 
   Sportwart
   Michael Siechau
 
Tel.      02366 82130 
Email:  michaelsiechau@web.de

   Technischer Referent
   Otto Fehlings

Tel.      0172-2818541
Email:  otto@fehlings.de 

RTG Vorstand
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An den 
Vorstand der RTG
z.Hd. Herrn Klaus E.J. Görgen kgoergen@t-online.de
Friedhofstr. 4a 
45657 Recklinghausen

Ich (Wir) bitte(n) um Aufnahme in die Recklinghäuser Tennisgesellschaft e.V. als

aktives Mitglied passives Mitglied
Jugend / Junior(in) bis 25 J. Ehepaar
Anfänger(in)

Name: Vorname:
Beruf: Geb.Dat.:
Straße: PLZ/Ort:
Telefon: E-Mail:

Die Satzung der RTG in ihrer aktuellen Fassung erkenne(n) ich (wir) an. 

SEPA-Lastschriftmandat
Ich (Wir) ermächtige(n) die RTG, Zahlungen bei Fälligkeit  von meinem (unserem) Konto mittels Last-
schrift einzuziehen.  Zugleich weise(n) ich (wir) mein (unser) Kreditinstitut an, die von der RTG auf mein 
(unser) Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.  
Ich (Wir) kann (können) innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem (unserem) Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen.

Unsere Gläubiger-ID: DE38ZZZ00000475264

IBAN:
BIC:  Bank:
Name Kontoinhaber(in) 

Recklinghausen, den 

 (bei Jugendlichen Unterschrift der Eltern)   (Unterschrift/en)

aktuelle Beiträge:

Anfänger bis 14 Jahre frei (im Kalenderjahr des Beitritts)
Jugend / Junioren(innen) bis 25 Jahre 100,00 €
Aktive  295,00 € 
Ehepaare 490,00 €
Passive 50,00 €
Investitionszuschuss Anbau -  einmalig je aktiven Mitglieds 100,00 € 

Stand: 10.04.2014

Aufnahmeantrag / Sepa-Lastschriftmandat
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„ Gemeinsam voRWEg gehen – mit bestem 
Service, maßgeschneiderten Produkten 
und umfassender Beratung.“
Mehr erfahren Sie unter rwe.de/geschaeftskunden
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Work hard. Play hard.
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